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Unternehmertreffen in der Denkfabrik
Wirtschaftsvertreter aus der Verbandsgemeinde Bad Marienberg trafen sich zum Erfahrungsaustausch

Bürgermeister Andreas Heidrich (links), der zum Unternehmertreffen eingeladen hatte, begrüßte den neuen 
Vorstandssprecher der Westerwald Bank eG Dr. Ralf Kölbach (rechts) und dankte ihm für seinen Vortrag zur 
allgemeinen wirtschaftlichen Situation, insbesondere unter dem Eindruck der derzeit herrschenden Inflati-
on. Foto: Röder-Moldenhauer

Stolze rund 80 UnternehmerInnen aus der Verbandsgemeinde Bad Marienberg waren der Einladung von 
Bürgermeister Andreas Heidrich zu einem Unternehmertreffen in die Denkfabrik in Bad Marienberg-
Eichenstruth gefolgt.

- Bitte lesen Sie im Innenteil weiter! -
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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg:
PHK Detlef Nink  .........................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:

Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Ruf-
nummer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-
5-258825-56470). Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf 
der Internetseite www.lak-rlp.de der Landesapothekerkam-
mer jederzeit abrufbar. Ein Apothekenotdienst wechselt 
jeweils morgens um 8.30 Uhr.

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE

Sie wurden vom Bürgermeister und vom Gastgeber, Stefan Weber, dem Eigentümer der Denkfabrik sehr 
herzlich begrüßt. Er sei froh, dass es gelungen sei, so viele UnternehmerInnen zusammenzubringen, die 
die ganze wirtschaftliche Leistungsfähigkeit der Verbandsgemeinde Bad Marienberg repräsentierten, 
sagte der Bürgermeister.

Ein besonderer Willkommensgruß galt der Geschäftsführerin der Wirtschaftsförderungsgesellschaft des 
Westerwaldkreises, Katharina Schlag, sowie Aaron Skudlarek, Referent für den Bereich Industrie im Lan-
deswirtschaftsministerium. Beide standen im Verlauf des Abends für Gespräche zur Verfügung.
Anschließend hielt der neue Vorstandssprecher der Westerwald Bank eG, Dr. Ralf Kölbach, einen interes-
santen Vortrag zur aktuellen wirtschaftlichen Situation in Deutschland, besonders aber im Westerwald.
Neben dem allgemeinen Fachkräftemangel setzen auch die aktuelle Inflation, die Energiekrise, der Krieg in 
der Ukraine sowie die Probleme bei den Lieferketten der heimischen Wirtschaft zu, sagte er. Vor allem die 
Inflation verbreite aktuell viel Angst und Schrecken in Deutschland, erklärte Dr. Kölbach. Doch der Experte 
der Volkswirtschaftslehre und Nationalökonomie sowie Kenner der heimischen Wirtschaft warnte vor Panik.

Allerdings benötigten Betriebe für ihren Fortbetrieb mehr Planbarkeit etwa in Sachen Energiepreise. „Die 
Inflation macht uns alle ein Stück ärmer, doch die Prognosen sind zum Glück schon nicht mehr so düster, 
wie noch vor Kurzem befürchtet“, stellte der Wirtschaftsexperte fest.
Deshalb rief er dazu auf, die Nerven zu bewahren. „Wir befinden uns zwar in einem Gewitter, aber nicht in 
einem Orkan, der uns wegspült“, so Kölbach. Spätestens für 2024 erwartet er wieder eine Normalisierung 
der Inflationsrate. Speziell für den Westerwald ist er aufgrund des starken Mittelstandes sehr zuversicht-
lich. Er rechnet daher mittelfristig mit einer Umkehr der Landflucht. „Insgesamt bin ich trotz der schwieri-
gen Lage optimistisch, und ich lasse mich von der German Angst nicht anstecken. Ich sehe nicht, dass 
Deutschland nicht durch diese Krise kommen sollte“, machte er den UnternehmerInnen Mut.
Bevor die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei einem kleinen Imbiss die Möglichkeit zum Austausch inten-
siv nutzten, dankte der Bürgermeister Dr. Kölbach für den profunden Vortrag.

Verbandsgemeindeverwaltung  
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	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsge-
meindewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Ruf-
nummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter 
Telefon: 02661/939677 (Neunkhausen); 
02662/942666 (Hachenburg); 
Mobil: 0171/1712619

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen 
zuhause
- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 
Pottum  ...............................................................  02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Top pflegerische Versorgung durch stets fortgebildete 

Mitarbeiter
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de, 
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 
56459 Pottum  ..............................................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, 
www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Selbsthilfegruppen

	■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, 
Telefon:  ...........................................................  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg, 
Telefon  ................................................................02661/3017
............................................................................  02661/3018

	■ Alzheimer- und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Oberer Westerwald

Wir treffen uns am 2. Montag im Monat.
Oktober - März  .....................................................  15.00 Uhr
April - September  .................................................  16.00 Uhr
im ALLOHEIM Senioren-Pflegeheim „Anna Margareta“
Weberstraße 6, 56470 Bad Marienberg

	■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ...............  02664/5177 oder 02663/919427

	■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ........... Tel. 02662/9428477
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	■ Beauftragter für die Belange behinderter Menschen  
im Westerwaldkreis

Sprechstunde nach Terminvereinbarung im Kreishaus, 
Peter-Altmeier-Platz 1, in Montabaur.
Herr Seimetz ist unter Telefon 02602/124-0 oder per E-Mail 
an behindertenbeauftragter@westerwaldkreis.de erreichbar.

	■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH, Ziegeleiweg 3, 57627 Hachenburg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr

	■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

	■ Deutsche Rheuma-Liga - öAG Bad Marienberg:
Bietet für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide 
Arthritis, Arthrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kolla-
genosen, Wirbelsäulen- und andere Erkrankungen des Mus-
kels und Skelettsystems Funktionstraining an.
Unsere Therapie-Stätten:
Wasser- und Trockengymnastik (Funktionstraining) wöchentlich!
In Hachenburg: Rehamed, Rundsporthalle Hachenburg (Tro-
ckengym.)
In Langenhahn, Sporthalle: FT Trocken
In Höhn: Wilhelm-Albrecht-Schulen, FT Trocken und Wasser
In Bad Marienberg: Ergotherapie Praxis: FT Trocken Marien-
bad: FT Wasser
Alpenrod: Progressive Muskelentspannung nach Jakobsen, 
Kursleiterin Jutta Scheithauer, Tel: 02662-3186
Information und Beratung
Vorsitzende Kornelia Thielmann: Telefon: 02736-449770; 
E-Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de;
An der Burg 47, 57299 Burbach
Netzwerk Fibromyalgie: Christel Fischbach, Tel: 02661-
1056, Mail: christel.fischbach@t-online.de

	■ Diabetes-Selbsthilfegruppe DDB
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in Bad 
Marienberg, Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Telefon-Info:
Herr Engel  ........................................................  02661/91213
Frau Dr. Engel  ....................................................  02661/6822

	■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  ......... 02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige.

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfahrung 
und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.: ......................................................... 02661/20 94 69 0-0

	■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige

	■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 
19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  ................................  02688/620
Ralf Vietze  ......................... 02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ................................................... hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg.  ......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Jennifer Schindler ................. 015159163263
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net

	■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

	■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 
und Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Men-
schen, Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich

	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen 
und Freunden,
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfü-
gung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 
56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Jugendamt-Hotline  ..................... 02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................ 8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ............................................................. bis 13.00 Uhr

	■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei 
Monika Flick  ................................................ Tel. 02661/3017
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	■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, 
Tel.: ..................................................................  02661 / 86 47
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, Tel.:  ...............  02664 / 99 77 80
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pfle-
gekassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine 
gemütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. 
Alle Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.
Tel.:  ......................................................... 02664 / 99 77 80-0
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Men-
schen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee 
sind noch Apartments frei. Wir bieten geräumige Apart-
ments als Single-Haushalt. Aufzug vorhanden. Vereinbaren 
Sie einen Termin und überzeugen Sie sich selbst von unse-
rem Wohnkonzept.

	■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  ....... Tel.: 02661/9823673
Doris Wolf  ............................................. Tel.: 02663/9112997
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.30 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

	■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 
im Senioren-Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .................................... Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesenstr. 1,
56422 Wirges ........................................ Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ..........................  02663/8366 oder 02661/5064

	■ Sarkoidose-Gesprächskreis  
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  .......................................... Tel.: 0151/17442737
S. Münch  ................................................ Tel.: 02744/933356

	■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ...............  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540

	■ Selbsthilfegruppe Depressionen, 
Angst, Panikattacken Westerburg

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Pari-
tätisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)  .............................  Tel.: 02663-2540

	■ Selbsthilfegruppe Aufmerksamkeits-Defizit 
Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität (ADS/H)

Kinder und Erwachsene

Hilfen für Zappelphilippe, Träumer, Teilleistungs- und Wahr-
nehmungsstörungen
Treffen in Westerburg, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr „Paritätisches Zentrum“ (WeKISS). Bitte telefo-
nisch unter 02661/4983 oder 02661/951944 anmelden!

	■ VdK-Sozialverband Rheinland-Pfalz hilft...
…bei Anträgen auf Feststellungen von Behinderungen und 
Nachteilsausgleichen nach dem Schwerbehindertengesetz, 
bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabiltati-
onsmaßnahmen, in Fragen der Sozialgesetzgebung und 
berät seine Mitglieder kostenlos, vertritt seine Mitglieder bei 
den Versorgungsämtern, Berufsgenossenschaften, Renten-
versicherungsanstalten und in den Instanzen der Sozialge-
richte, Beratung der Mitglieder erfolgt in der Geschäftsstelle 
des Kreisverbandes Westerwald, Wallstr. 7, 56410 Monta-
baur, Tel.: 02602 - 3383; E-mail: kv-westerwald@rlp.vdk.de

	■ WeKISS-Westerwälder Kontakt-  
und Informationsstelle für Selbsthilfe|

DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfe-
gruppen, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags:  ................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags:  ...............................................09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:  .....................09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und 
Unterstützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflege-
selbsthilfegruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende 
Angehörige und vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

	■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte freitags von 13:00 bis 
ca. 14:15 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde: z.Zt. ist das Tafelbüro 
geschlossen.
Neuanmeldungen und weitere Informationen bei Johanna 
Kunz unter 02663 - 943056 oder 01575 0678 056 oder per 
Mail: johanna.kunz@diakonie-westerwald.de

	■ Westerwald Tumorberatung
Hilfe und Rat erhalten Krebskranke und deren Angehörige 
von der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. in Koblenz 
jeden 3. Dienstag im Monat in der AOK-Geschäftsstelle Bad 
Marienberg, Jahnstraße 1, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratungen werden im vertraulichen Gespräch geführt 
und sind für alle Bürger des Westerwaldkreises kostenfrei.
Voranmeldung über die AOK ist erforderlich.

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  ... Tel.: 0151 14197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

	■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, 
haupt- und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuer-
wehr....), deren Angehörige und an jeden einzelnen Menschen, 
der Schlimmes erlebt hat und eine helfende Hand sucht
(mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
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Marktplatz 8 
„Geschenke und mehr“  .......................  Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen 
mit Handicap  .....................................  Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer 
mit Handicap  ...............  Tel: (02602) 10698-50 od. 60 od. 20
Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung  ....................  Tel: (02602) 10698-72 od. 77
Bedarfsgemeinschaftscoaching 
Tel.  ............................................(02663) 9686537 od. 9430-0
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten:
Dienstag: 10.00 - 11.00 Uhr
Kirburger Straße 4 - Raum 105
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13.00 - ca. 14.00 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü Vergölst

	■ Sozialverband SoVD - Kreisverband Westerwald
Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mit-
glieder, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder 
des Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurecht-
zufinden. Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und 
Durchsetzung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegen-
über den Behörden.
Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr 
in Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 06432-9249480, Frau Sigrid 
Jahr

	■ Hilfe und Beratung (kostenlos)  
zu Pränataldiagnostik, Annahme  
von Behinderung sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ..........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
...........................................................  Tel. (02602) 1 06 89 21
...........................................................  Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  .........................................  (0171) 9 72 33 48
eMail:  .....................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de

	■ Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 
16 Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst 
per Telefon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und 
Ehe-(Paar)-beratung
Tel. (02602) 16 06 22 
oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 
oder schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de

Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme 
natürlich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .......... email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  ................................................  0151/24256876

	■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle 
www.evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
..................................................Tel: (02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  ...........  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung
 .................................................  Tel: (02663) 9430-25 od. -51
....................................................................  (02662) 9496982
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten: fallen z.Zt. noch aus
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13:00 - ca. 14:15 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü. Vergölst
Info unter: www.tafelwesterwald.de
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“ Bad Marienberg  .....  
Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst  ...  Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 
10698-71
Migrationsberatung für Erwachsene  ...  Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung für Asylsuchende   Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte
für Flüchtlinge  ...................................... Tel: 01575 / 0678056
Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V.  ... Tel: 
(02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol 
und Medikamenten  ..................  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung
 ..........................  Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker 
Familienmitglieder  ...............................  Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht 
und Kaufsucht  .....................................  Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung 
bei Essstörungen  .................................  Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische 
Untersuchung / MPU  ............................ Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht 
und ambulante Nachsorge  ..................  Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker 
oder suchtkranker Eltern  .....................  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch 
kranke Erwachsene  ...............................  Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen 
und Wohngemeinschaften  .......  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
....................................................................  (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und 
Angehörige  ......  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
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grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesu-
che anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und 
Email und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche 
Beratungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis, 
Dipl. Sozialarbeiterin, Pflegeberaterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  ............................................................ 0176-10138620
Mail: christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ..................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  .....................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Jo Nesbø: Blutmond
Harry Hole ermittelt…
Harry Hole hat alle Brücken hinter sich abgebrochen. In Los 
Angeles trinkt er sich als einer der zahllosen Gestrandeten 
fast zu Tode. In Oslo werden zur gleichen Zeit zwei junge 
Frauen ermordet. Kommissarin Katrine Bratt fordert Hole 
vergeblich an, denn bei der Polizei interessiert sich niemand 
mehr für den Spezialisten für Mordserien. Der tatverdächtige 
Immobilienmakler jedoch bietet Hole ein Vermögen, damit er 
privat für ihn ermittelt. Hole sucht sich ein Team, bestehend 
aus einem Kokain-dealenden Schulfreund, einem korrupten 
Polizisten und einem schwer an Krebs erkrankten Psycholo-
gen. Die Zeit läuft, während über Oslo ein Blutmond aufzieht.
Steve Cavanagh: Fifty Fifty
Frank Avellino wurde mit äußerster Brutalität in seinem eigenen 
Schlafzimmer erstochen. Der Täter muss in einem wahren Blut-
rausch gehandelt haben. Besser gesagt: die Täterin. Denn 
Franks Töchter Alexandra und Sofia beschuldigen sich gegen-
seitig der Tat. Die eine ist eine sadistische Mörderin, die andere 
unschuldig. Aber welche? Eddie Flynn, der Sofia vor Gericht 
verteidigt, befürchtet, dass die Wahrheit im Trubel um diesen 
spektakulären Fall untergeht. Denn der Ermordete war nicht nur 
ehemaliger Bürgermeister von New York, es gibt auch ein Milli-
onenerbe zu verteilen. Und Eddie Flynns Chancen, die richtige 
Schwester vor dem Gefängnis zu bewahren, stehen fifty-fifty...

Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 
oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 
oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 
oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe 
bitte direkt im Anziehpunkt Montabaur während der Öff-
nungszeiten.

	■ Selbsthilfegruppe Trauer nach Suizid -  
Gegenseitiges Verstehen, 
gegenseitige Unterstützung

Treffen jeden 2. Freitag im Monat von 18.00 - 20.00 Uhr in 
Kölbingen
Anmeldung und Kontakt über WeKISS
Telefon  ...............................................................  02663/2540
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi., Do. 9-14 
Uhr)
oder Mail  ............................  montabaur@agus-selbsthilfe.de

	■ Selbsthilfegruppe für Menschen  
mit Ängsten und psychischen Problemen

(Depression, Burnout, Soziale Ängste, Mobbing)
Treffen jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im PARITreff 
der WeKISS, Marktplatz 6, Westerburg
Kontakt: 0160 931 41 831 oder WeKISS: 02663 2540

	■ Selbsthilfegruppe „Ein schwaches Herz“  
Was tun!“

Die Treffen finden jeden zweiten Mittwoch im Monat um 
18:00 Uhr im Kaplan-Dasbach-Haus in Horhausen statt.
Weitere Informationen, erhalten Sie bei dem Gruppenspre-
cher Bernhard Borkow unter 0171 45 38 782, oder der 
WeKISS unter der Rufnummer 02663-2540 (Sprechzeiten 
Mo 14-18 Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi u. Do 9-14 Uhr)

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betrof-
fenen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale 
Beratung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
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(Band 1)
Sarah Morgan: Verliebt bis in die Fingerspitzen
Eines hat Hundesitterin Fliss schon als Kind gelernt: Zeig 
niemandem, wie verletzbar du bist. Zeig niemandem deine 
Gefühle. Als sie erfährt, dass ihr Ex Seth als Arzt in der örtli-
chen Tierklinik anfängt, brennen Erinnerungen wie die 
Sonne auf ihrer Haut: die zärtlichen Stunden am Strand, der 
Geruch des Meeres. 
Prompt flüchtet sie aus New York in die Hamptons. Doch 
dort trifft sie ausgerechnet auf Seth. Verwirrt schlüpft sie in 
die Rolle ihrer Zwillingsschwester, um der schmerzlichen 
Begegnung aus dem Weg zu gehen: der Begegnung mit 
dem größten Fehler ihres Lebens.
Wichtiger Hinweis: Diese Nachricht ist für unsere jüngs-
ten Leserinnen und Leser:
Am Dienstag, den 06. Dezember 2022, kommt ein ganz 
besonderer Gast zu uns in die Bücherei.
Er trägt einen langen weißen Bart, hat einen roten Mantel an 
und schleppt einen Sack hinter sich her.
Na? Erraten wer es ist? Wenn ihr es genau wissen wollt, 
dann kommt am 06.12.2022 zwischen 17.00 Uhr und 17.45 
Uhr in unsere Bücherei.

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags .......................................................16:30h - 18:30h
Donnerstag ....................................................17.00h - 19.00h
Neu in unserem Bestand:
Charlotte Link: Einsame Nacht
Mitten in den einsamen North York Moors fährt eine junge 
Frau allein in ihrem Wagen durch eine kalte Dezembernacht. 
Am nächsten Morgen findet man sie ermordet auf, in ihrem 
Auto, das fast zugeschneit auf einem Feldweg steht. Es gibt 
eine Zeugin, die beobachtet hat, dass ein Mann unterwegs 
bei ihr einstieg. Ihr Freund? Ein Fremder? Ihr Mörder?
Ursula Poznanski: Stille blutet
Wenige Worte machen die aufstrebende Wiener Nachrich-
tensprecherin Nadine Just über Nacht berühmt: Vor laufen-
der Kamera kündigt sie ihre Ermordung an - zwei Stunden 
später ist sie tot! 
Ebenso ergeht es dem Blogger Gunther Marzik nach einer 
ganz ähnlich lautenden Ankündigung. 
Während die österreichische Medienwelt kopfsteht, trendet 
der Hashtag #inkürzetot, Nachahmer-Beiträge und Memes 
fluten das Netz. 
Wie soll die junge Ermittlerin Fina Plank im fünfköpfigen 
Team der Wiener „Mordgruppe“ zwischen einer echten 
Spur, einem schlechten Scherz oder schlichtem Fake unter-
scheiden? Schließlich rückt Nadines Ex-Freund Tibor Glaser 
ins Zentrum von Finas Ermittlungen, ein aalglatter Werbe-
fachmann und Weiberheld, der verzweifelt seine Unschuld 
beteuert.Während sich die Schlinge um Tibors Hals langsam 
zuzieht, beobachtet von allen unbemerkt ein weiterer Spieler 
mit Interesse das Geschehen - und bereitet einen raffinier-
ten Schachzug vor …

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. 
Sie können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und 
freitags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen 
oder reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch 
während unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leser-
konto auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter 
dem Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über 
buecherei-nistertal@freenet.de

Dustin Thao: Bleib bei mir, Sam
Die siebzehnjährige Julie hat ihre Zukunft perfekt geplant- 
endlich raus aus dem kleinen Ort, mit ihrem Freund Sam in 
die Stadt ziehen und studieren, den Sommer in Japan ver-
bringen. Aber dann stirbt Sam. Und alles ist anders. Julie ist 
am Boden zerstört, geht nicht zur Beerdigung, wirft weg, 
was sie von Sam besitzt, und versucht ihn zu vergessen. 
Doch als sie eine Notiz von Sam in ihrem alten Jahrbuch 
liest, kommt alles wieder hoch. Nur um seine Stimme zu 
hören, ruft sie Sams Handynummer an. Und Sam hebt ab…
Michelle Obama: Das Licht in uns
Wie können wir in Zeiten von Pandemien und globalen wie 
persönlichen Krisen stark bleiben? Einfache Lösungen oder 
schnelle Antworten auf die großen Herausforderungen des 
Lebens mag es zwar keine geben, doch Michelle Obama ist 
davon überzeugt, dass wir alle eine Reihe von Fähigkeiten in 
uns finden können, um große Probleme besser zu bewälti-
gen. Mit ihren ganz persönlichen Erfahrungen gibt uns die 
ehemalige First Lady der USA Einblicke, wie sie es schafft, 
ausgeglichen und stark zu bleiben- für sich, ihre Familie und 
Freunde.
Auch in diesem Jahr erwartet Sie wieder eine kleine Aus-
wahl an weihnachtlichen Bastel- Back-Lese-und Vorlese-
büchern…
Unter anderem:
Weihnachtliche Wichteltüren
Lassen auch Sie einen Wichtel bei sich einziehen und berei-
ten Sie der ganzen Familie ein magisches Weihnachtsfest! 
Egal ob Sie erst in das Thema einsteigen oder bereits einen 
Wichtel-Mitbewohner haben- dieses zuckersüße Buch mit 
viel Herz und Phantasie ist der perfekte Begleiter durch die 
Wichtel-Weihnachtszeit. Es liefert neben Wichteltür-Anlei-
tungen viele schnelle Bastelideen für winzigkleine Wichtel-
Accessoires, tolle Tipps für Wichtelbriefe und Inspiration zu 
Wichtel-Aktivitäten. Lassen Sie die Wichtelwelt zum Leben 
erwachen und starten Sie eine Familientradition, an die sich 
alle gerne erinnern.

	■ Gemeindebücherei Langenbach b.K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: .............................................................  02661 / 9842900
Wie gewünscht - locker, leichte Lektüre
Sabrina Sonntag: 
Apfelglück am See
Apfelkuchenduft und große Glücksmomente
Morgens genießt die junge Konditorin Anne am liebsten den 
Sonnenaufgang und kostet den Moment der Stille am azur-
blauen Chiemsee aus, bevor sie mit ihrem Großvater die 
kleine Bäckerei am See öffnet. Dort gibt es gerade nur ein 
Thema: den Pralinen-Einbrecher. Jemand warnt die Anwoh-
ner vor einem Einbruch und hinterlässt einen Brief und Prali-
nen. Anne findet das Ganze zunächst sehr amüsant - bis sie 
selbst in die braunen Augen des Pralinen-Einbrechers 
schaut und allzu gern mit ihm Apfelkücherl backen möchte.
Am Chiemsee ist man dem Himmel der Backkunst ein Stück 
näher!
Eine verträumte Konditorin und ein romantischer Einbrecher 
helfen dem Glück auf die Sprünge.
Kerstin Garde: 
Die kleine Strandboutique im Sanddornweg
Louisa reist an die Ostsee, um in der Schneiderei ihrer Oma 
auszuhelfen. Doch das Geschäft in Warnemünde steckt in 
finanziellen Schwierigkeiten, und es droht das Aus. Das will 
Louisa auf jeden Fall verhindern. Und sie hat auch schon 
eine zündende Idee: Die Schneiderei soll eine kleine Strand-
boutique werden. Zum Glück lernt sie Henrik kennen, der ihr 
bei dem Vorhaben zur Seite steht. Aber dann holt sie ihr 
altes Leben wieder ein. Wird sich ihr Traum vom eigenen 
Laden trotzdem erfüllen?
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Sie beschließen Ferien zu machen. Ausgerechnet einen Tag 
vor Nikolaus! Zum Glück helfen die anderen Tiere: von der 
kleinen Muskelmaus bis zum Elefanten, vom Esel bis zum 
Drachen. Und schließen tauchen unverhofft auch die beiden 
Rentiere wieder auf.
Schnuffel im Schnee
Der erste Schnee ist gefallen und so können Schnuffel und 
sein Freund Paulchen den ganzen Tag lang draußen in der 
weißen Pracht herumtollen.
Der kleine Hase und das Schneeflockengeflüster
Der kleine Hase liebt seine große Familie. Aber manchmal 
sind ihm seine vielen Geschwister zu anstrengend. Er 
möchte doch nur ein bisschen Platz für sich. Deshalb macht 
er sich heimlich auf die Reise ins ferne Land des Nord-
sterns. 
Dort tobt und tollt er herum, tanzt vor Begeisterung durch 
den Schnee und freut sich. Juchhu! Kein Geknautsche und 
kein Gedrücke! 
Doch schnell wird ihm kalt und er fühlt sich schrecklich ein-
sam. Wie gern würde er sich jetzt an seine Schwester 
kuscheln.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
möglichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter 
der Nr. 02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt 
unter der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

	■ Bekanntmachung  
der Unteren Landwirtschaftsbehörde  
über genehmigungsbedürftige Verkaufsfälle 
von Landwirtschaftsflächen

Über die Genehmigung der Veräußerung nachstehender 
Grundstücke ist nach dem Grundstücksverkehrsgesetz zu 
entscheiden:
Gemarkung Dreisbach
Flur 6 Nr.79 Gebäude- und Freifläche,

Landwirtschaftsfläche,
Hof zur hohen Linde 1

3,5588 ha

Landwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am Erwerb 
der Grundstücke interessiert sind, müssen ihr Erwerbsinter-
esse bis spätestens 10 Tage nach Er scheinen dieser 
Bekanntmachung im örtlichen Mitteilungsblatt bei der 
Kreisverwal tung des Westerwaldkreises, Untere Landwirt-
schaftsbehörde, Peter-Altmeier-Platz 1, 56410 Montabaur 
schriftlich bekunden.
Email: untere-landwirtschaftsbehoerde@westerwaldkreis.de

Bei den zahlreichen Advents- und Weihnachtsmedien 
haben wir auch zwei Neuanschaffungen:
Renate Bergmann: Über Topflappen freut sich ja jeder
“Weihnachten ist, wenn meine Tochter Kirsten sich ein 
Schälchen Müsli macht und zu meiner Gans sagt: ‚Das sind 
LEICHENTEILE.‘„
“Als Kisten wegen Schengpfui den Weihnachtsbaum aus 
der Wohnstube räumte, hat es mir gelangt. Seitdem geht es 
Weihnachten immer reihum, und letztes Jahr habe ich den 
Heiligen Abend mit Gertrud begangen. Ich sehe ein, dass 
Blut dicker als Wasser ist und das Fest bei Kirsten mal wie-
der fällig. 
Aber dorthin fahre ich nicht mit der Bahn! Letzthin habe ich 
da einem Mädel meinen Platz angeboten. - Und dann was 
das kein Blindenstock, sondern ein Stab für das Händi für 
Fotos! 
Die spinnen doch. Fliegen will ich!„ So beginnt das neue 
Abenteuer unserer Online-Omi: Renate gerät in das falsche 
Flugzeug - und landet im London. 
Aber Harrods hin, Herzogin Kät her, zu Hause ist es doch 
am schönsten, und so versucht sie alles Mögliche, um 
wenigstens zu den Feiertagen zurückzukommen, denn: “Auf 
Silvester mit Ilse und Kurt freute ich mich schon jetzt. Sie 
wollen dieses Jahr Racklett mit mir machen. 
Da wird am Tisch gegrillt, sagt Ilse. Wo wir wohl die Holz-
kohle herkriegen im Dezember?„
Quelle: Borromedien
Nora Roberts: Wo Weihnachtsträume wahr werden
Zu Weihnachten die große Liebe finden
Wünsche werden wahr. Nell fühlt sich endlich zu Hause als 
Musiklehrerin im verschneiten Taylor‘s Grove. 
Ihre neuen Schützlinge Zeke und Zack schließt sie sofort ins 
Herz. Doch der alleinerziehende Vater der beiden hat eine 
ziemlich harte Schale. Trotzdem wünscht Nell sich bald 
nichts sehnlicher, als mit den dreien das Weihnachtsfest zu 
feiern.
Zauber einer Winternacht
Gabriel rettet die schwangere Laura aus ihrem verunglück-
ten Auto, das in den verschneiten Bergen von Colorado ins 
Schlittern geraten ist. 
Er nimmt sie mit in seine Hütte und gewährt ihr für ein paar 
Tage Unterschlupf. 
Der zurückgezogene Künstler spürt jedoch, dass die wun-
derschöne Frau ein Geheimnis mit sich herumträgt. Ob sie 
sich ihm anvertrauen wird?
„Nora Roberts beschreibt ihre Charaktere warmherzig und 
mit einem sehr genauen Blick fürs Detail.“ - Chicago Tribune
„Erneut berührt die meisterhafte Autorin unsere Herzen mit 
einer bewegenden Liebesgeschichte und lebendig geschil-
derten Charakteren.“ - Romantic Times Book Reviews
Kommen Sie doch einfach zu unseren Öffnungszeiten 
herein und schauen Sie selber, ob etwas Interessantes 
für Sie dabei ist.

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ......................................................... 18 bis 19 Uhr
Schöne Winter-Bilderbücher
Der kleine Igel und die geheimnisvollen Spuren
Wo sind bloß die vielen Winterbeeren und Tannenzapfen 
geblieben, die der kleine Igel so dringend für seine Weih-
nachtsdekoration braucht? 
Seine Freunde haben draußen keine finden können. Und der 
Lieblingsschal vom Maulwurf ist auch verschwunden. 
Gemeinsam machen sich die Tiere auf eine abenteuerliche 
Suche - und stehen plötzlich vor einer gewaltigen Höhle, 
aus der sich schwere, dröhnende Schritte nähern. Ob der 
kleine Igel und seine Freunde das Geheimnis lüften und 
doch noch fröhliche Weihnachten feiern können?
Ein ganz verrückter Nikolaustag
„Warum müssen ausgerechnet wir jedes Jahr den Nikolaus-
schlitten ziehen?“ fragen sich die beiden Rentiere Reinhardt 
und Leonora. 
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HILFSKRAFT FÜR
LERNUNTERSTÜTZUNG 

Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum
18.12.2022 an

an der Grundschule Hof

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg sucht ab dem 01.02.2023 eine

In Absprache mit den beteiligten Lehrkräften unterstützen und fördern Sie
Kinder, die aufgrund pandemiebedingter Nachteile Lernrückstände aufweisen.
Die Förderung kann sowohl als Einzel- als auch in Form einer
Kleingruppenförderung erfolgen. Dabei wiederholen Sie Lerninhalte
insbesondere in den Fächern Deutsch und Mathematik, begleiten
Hausaufgaben oder unterstützen unterrichtsvorbereitende Aufgaben.

Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung auf 520,00 € - Basis. Die Entlohnung
erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) in der Entgeltgruppe E 2. 

Zeitraum:

Wochenstunden:

Urlaubsanspruch: Urlaub in den Osterferien + 4 weitere Urlaubstage

Ihre Aufgaben:

6 Stunden pro Woche

1. Februar 2023 bis 29. Mai 2023

SIE HABEN INTERESSE?

Verbandsgemeindeverwaltung, Fachbereich Bildung, Jugend & Soziales
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg

per E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Ihr Anforderungs-
profil:

pädagogisches Interesse; Vorkenntnisse sind wünschenswert (z.B. durch
Lehramtsstudium, Nachhilfeunterricht o. Ä.)
Empathie, um sich auf die Situation benachteiligter Grundschulkinder
einstellen und deren schulische Lernentwicklung unterstützen zu können
Flexibilität, Engagement und Zuverlässigkeit

(m/w/d)
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Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Probe für den Ernstfall:

Landkreis und Verbandsgemeinden machen auf bundesweiten Warntag aufmerksam

Bitte nicht erschrecken, wenn am 8. Dezember das 
Handy Alarm schlägt oder Lautsprecherdurchsagen im 
Westerwaldkreis zu hören sind. Der Bund und die Län-
der haben am 8. Dezember 2022 zur Teilnahme am 
bundesweiten Warntag aufgerufen.
Gefährliche Wetterlagen, Chemieunfälle, Stromausfälle, 
Feuer und noch vieles andere mehr: Situationen, in 
denen die Bevölkerung flächendeckend vor Gefahren 
gewarnt werden muss, können vielfältig sein. „In der 
Hoffnung, dass solche Situationen nicht eintreten, ist es 
dennoch ratsam, sich auf den Ernstfall vorzubereiten - 
und auch die Warnung der Bevölkerung zu üben“, heißt 
es in der Pressemitteilung.
Gegen 11 Uhr wird vom Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK) eine Warnung über 
das Modulare Warnsystem (MoWaS) des Bundes ver-
sendet. Diese Warnung wird über die Warn-Apps (z. B. 
NINA oder KATWARN), aber auch über TV- und Radio-
sender weitergegeben und verbreitet. Eine Entwarnung 
über diese Systeme erfolgt gegen 11.45 Uhr. Zugleich 
ist der Warntag aber auch der erste Härtetest für die 
Cell Broadcast-Technik; diese soll im Februar 2023 in 
den Wirkbetrieb gehen. Cell Broadcast ist eine über die 
Mobilfunknetze übermittelte Warnmeldung, die alle 
angeschalteten Mobiltelefone innerhalb einer Funkzelle 
erreicht. Ein Smartphone, also ein Endgerät mit der 
Möglichkeit, Apps zu installieren, oder die Installation 
einer App auf solchen Geräten wird jedoch nicht benö-
tigt.

Auch der Westerwaldkreis wird sich gemeinsam mit 
den zehn Verbandsgemeinden am Warntag beteiligen 
und die neu beschafften mobilen Hochleistungslaut-
sprecher testen. Mit den Anlagen kann neben Durchsa-
gen auch das Sirenensignal zur Warnung der Bevölke-
rung abgegeben werden. Mit dem einminütigen, auf- und 
abschwellenden Heulton wird die Bevölkerung auf eine 
drohende Gefahr hingewiesen und dazu aufgefordert, 
die Rundfunkgeräte einzuschalten und auf mögliche 
Durchsagen über die Lautsprecher beziehungsweise 
Ansagen über die Rundfunkgeräte zu achten. Die Anla-
gen werden in verschiedenen Orten in den Westerwäl-
der Verbandsgemeinden zum Einsatz kommen.

In der Verbandsgemeinde Bad Marienberg erfolgt 
der Test über die Freiwillige Feuerwehr Unnau, im 
Ortsteil Unnau-Korb.

Die Sirenen im Westerwaldkreis werden allerdings an 
diesem Tag noch stumm bleiben. In den neunziger Jah-
ren wurden bundesweit viele der 80.000 Sirenen abge-

baut. Der Bund als Eigentümer des Sirenennetzes war 
der Meinung, dieses zur Warnung der Bevölkerung 
nach Ende des Kalten Krieges nicht mehr zu benötigen. 
„Unbrauchbar, überflüssig und im Unterhalt zu teuer“, 
hieß es seinerzeit. Die Verbandsgemeinden übernah-
men einen Teil der Sirenen und machten sie für die Alar-
mierung der Feuerwehr nutzbar, die Warnung der 
Bevölkerung mit dem markanten Warnton war aber ab 
dann nicht mehr möglich. Die jüngsten Ereignisse 
haben jedoch gezeigt, dass zu einem funktionieren 
Warnmittelmix auch zwingend die Sirenen gehören. So 
haben die politischen Gremien der Verbandsgemeinden 
und des Westerwaldkreises entschieden, im Wester-
waldkreis in Interkommunaler Zusammenarbeit wieder 
ein zukunftsfähiges Sirenennetz aufzubauen. Der ent-
sprechende Auftrag für die über 200 Sirenen wurde am 
21. November 2022 durch den Kreisausschuss verge-
ben; der Kreis wird 2/3 und die Verbandsgemeinden 1/3 
der Kosten des mit über 4 Millionen Euro geschätzten 
Projekts tragen. Land und Bund fördern nach derzeiti-
gem Stand allerdings nur 36 Sirenen. Hier hoffen Land-
rat Schwickert und die Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister der Verbandsgemeinden, dass es künftig 
weitere Förderrunden geben wird. „Aber wir werden die 
Ertüchtigung des Sirenennetzes, welches auch bei 
Stromausfall entsprechend gepuffert ist, notfalls auch 
ohne weitere Fördermittel fortsetzen“, sind sich Landrat 
und Bürgermeisterinnen und Bürgermeister einig. Der 
flächendeckende Neuaufbau wird allerdings einige 
Jahre dauern, alleine schon, weil die personellen und 
materiellen Ressourcen der Sirenenbauer begrenzt 
sind. Als Ziel hat man sich gesetzt, in den kommenden 
vier Jahren einen Großteil des Netzes fertiggestellt zu 
haben.

Die Verantwortlichen für den Katastrophenschutz wer-
ben auch im Zusammenhang mit dem Warntag noch-
mals für die Nutzung der Warn-Apps NINA oder KAT-
WARN. Über die Apps können neben der Warnung 
auch ortsabhängige Handlungsempfehlungen im Scha-
densfall verbreitet werden - nur so ist eine zielgerichtete 
und schnelle Bevölkerungswarnung gewährleistet. Die 
Apps gibt es kostenlos zum Download.

Um die Warnung insbesondere bei der Einführung des 
neuen Warnkanals Cell Broadcast zu optimieren, spielt 
die Rückmeldung der Bevölkerung als Empfänger der 
Warnmeldungen eine wichtige Rolle. Aus diesem Grund 
wird die Bevölkerung gebeten, ihre Erfahrungen mit Cell 
Broadcast und weiteren Warnmitteln im Zuge einer 
Umfrage mit dem Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) zu teilen. Die Möglichkeit 
zum Feedback wird es zur genannten Zeit auf der Web-
site www.warnung-der-bevölkerung.de, in der Warn-
App NINA und auf den Social-Media-Kanälen des BBK 
geben. Die Unterstützung der Bevölkerung hilft dabei, 
die Einführung von Cell Broadcast als Warnmittel schon 
während der Testphase zu verbessern und das Warn-
system insgesamt sicherer zu machen.

Weitere Infos unter www.warnung-der-bevölkerung.de.
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Merkblatt zur Vorsorge und Eigenhilfe (MVE06) 

Energieausfall 

 

Alle Industrienationen sind heute abhängig von unterschiedlichen Energiequellen. Hierzu 
gehören Strom, Gas, Öl und Fernwärme, die über Verteilernetze ins Haus geliefert 
werden. Wie abhängig man von dieser Versorgung ist, zeigen schon die Konsequenzen, 
die ein Stromausfall mit sich bringen kann – alle netzbetriebenen Geräte fallen aus. 
Hierzu gehören: Wecker, Warmwasserbereiter, Kaffeemaschine, Radio, Licht, elektrischer 
Herd, Telefon, Computer, Aufzüge, Geldautomaten und viele andere Dinge. 
 

Selbst Heizungen sind vielfach abhängig von Elektrizität, auch die Ölheizung, denn der 
Transport des Öls vom Tank zum Brenner, Einspritzung und Zündung funktionieren 
mittels Strom. Diese Funktionen können, wenn überhaupt, nur durch erhebliche und 
kostspielige Umbauten von Hand gesteuert werden. 
 
Tipps zur Vorsorge: 
 

 Falls Öl-, Gas-, Fernwärme- oder Stromversorgung ausfallen, sollte jeder Haushalt 
alternative Möglichkeiten für diesen Notfall bereithalten. So lassen sich kleinere 
Mahlzeiten auch mit einem Campingkocher zubereiten. Garten- und Tischgrill 
können mit Holzkohle oder Gas betrieben werden. Vorsicht! Nicht in der Wohnung 
oder im Haus grillen – es besteht Erstickungsgefahr! 

 

 Die fehlende Heizung kann in unseren Regionen über einen gewissen Zeitraum 
meist durch warme Kleidung ersetzt werden. Wer eine Heizmöglichkeit hat, die 
auch mit Kohle, Briketts oder Holz betrieben werden kann, sollte für den Notfall 
diese Brennstoffe bevorraten. 

 

 Bei Ausfall des elektrischen Lichts kann man sich mit Kerzen, Taschenlampen 
(z.B. einer Kurbeltaschenlampe oder Solar- und LED-Leuchte) oder 
Petroleumlampen behelfen. In jedem Fall müssen auch hier die Vorräte an 
Kerzen, Brennstoffen, Ersatzbirnen für Taschenlampen, Batterien und die 
Zündmittel wie Streichhölzer oder Feuerzeuge überprüft werden. 

 

 Für einen Notvorrat sind Akkus weniger geeignet, da sie in geladenem Zustand 
den gespeicherten Strom nicht lange genug halten. Bei Stromausfall müssen sie 
aber vollständig geladen sein. Bedenken Sie, dass ein Energieausfall unter 
ungünstigen Umständen auch über mehrere Tage anhalten kann.  

 

 Legen Sie eine Bargeldreserve (kleine Geldscheine) an, da bei einem Stromausfall 
auch die Geldautomaten nicht funktionieren. 

 

 Ein batteriebetriebenes Radio hält Sie im Notfall auf dem Laufenden. 
 
Der Freizeit- und Campinghandel hält eine Vielzahl von Geräten bereit, die in dieser 
Notsituation hilfreich sein können.  
 

Dieses Merkblatt entspricht einem Auszug aus der BBK-Broschüre „Ratgeber für Notfallvorsorge 
und richtiges Handeln in Notsituationen“. 
Überprüfen Sie Ihre Vorbereitung! 
 
 

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK), Provinzialstraße 93, 53127 Bonn 
Tel.: 0228-99550-0, Fax: 0228-99550-3650, E-Mail: poststelle@bbk.bund.de, Homepage: www.bbk.bund.de 
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Veranstaltungskalender Bad Marienberg  
vom 02.12. - 08.12.22

Freitag, 02.12. 
15:00 - 17:00 Uhr Kinderspielenachmittag 
 im MarienBad
 Bad Marienberg, 
 MarienBad, Bismarckstr. 65
 Toben, was das Zeug hält: 
 Das MarienBad stellt spannendes 
 Wasserspielzeug zur Verfügung. 
 Wer möchte, kann eine eigene 
 Luftmatratze, Taucherbrille oder
 Schwimmflossen mitbringen.
 Info unter: www.marienbad-info.de
Dienstag, 06.12. 
08:00 - 12:00 Uhr Wochenmarkt
 Bad Marienberg, 
 Marktplatz, Langenbacher Straße
 Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00  
 Uhr findet der beliebte Markt auf  
 dem Marktplatz statt. 
 Zum umfangreichen Angebot 
 gehören frische Obst, Gemüse, 
 Textilien, Blumen, Backwaren 
 sowie Honig und Imkereiprodukte.

	■ Fundsachen
1 silberfarbene Halskette mit Anhänger
Fundort: Bad Marienberg, Parkplatz hinter der Amtsapo-
theke
Fundtag: 08.11.2022
Weitere Auskünfte erteilt das 
Bürgerbüro der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg, Telefon: 02661 /6268 - 280.

	■ Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde
Die Heldinnenreise - Suchtprävention 
durch Resilienzförderung
Zur “Heldinnenreise“, einem Suchtpräventi-
onsprojekt, das die Entwicklung und Vertie-
fung von Lebenskompetenz als Schutzfaktor 
gegen Suchtverhalten fördert, luden die 

Jugendpflege der Verbandsgemeinde Bad Marienberg in 
Zusammenarbeit mit der Suchtprävention des Diakonischen 
Werkes Westerburg, am Samstag 12. und Sonntag 13. 
November 2022, Mädchen im Alter von 12 bis 18 Jahren ein.
Angelehnt an das Heldenreise-Konzept von Joseph Camp-
bell traf sich die Gruppe von 10 Mädchen und Teamer*innen 
am Samstagmorgen am Jugendbahnhof in Bad Marienberg, 
wohin sie dem “Ruf“, sprich der Einladung zum Seminar, 
gefolgt waren. Bis hierhin hatten sie bereits mit verschie-
densten Widerständen, Selbstzweifeln wie Ängsten, 
gekämpft und so hatte für sie die Reise schon vor dem Auf-
bruch längst begonnen.
Gemeinsam ging es dann zum Schloss Friedewald. Dort 
stellten die Teilnehmerinnen der Gruppe ihr bisheriges 
Leben, ihre Erfahrungen, Haltung und Werte mithilfe eines 
selbstgemalten Symbole-Bildes, vor.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen wartete auf dem 
Schlosshof “die erste Schwelle“ in Form eines Spinnennet-
zes auf die Gruppe. Reiner Kuhmann von der Fachstelle für 
Suchtprävention des Diakonischen Werkes, der die “Heldin-
nenreise“ anleitete und moderierte, übernahm die Funktion 
des “Mentors“ für die Mädchen auf ihrer gemeinsamen 
mutigen Reise.

ÖFFNUNGSZEITEN WEIHNACHTEN 
UND JAHRESWECHSEL 2022 / 2023

24.12. 
geschlossen
Gutscheinverkauf 
von 9 bis 12 Uhr

geschlossen
Gutscheinverkauf 
von 9 bis 12 Uhr

25.12. geschlossen geschlossen

26.12. 09:00 - 21:00 Uhr 09:00 - 21:00 Uhr
27.12. 09:00 - 21:00 Uhr 10:00 - 21:00 Uhr
28.12. 09:00 - 21:00 Uhr 10:00 - 21:00 Uhr
29.12. 09:00 - 21:00 Uhr 10:00 - 21:00 Uhr

30.12. 09:00 - 21:00 Uhr 10:00 - 21:00 Uhr

31.12. geschlossen geschlossen

01.01. geschlossen geschlossen

02.01. 09:00 - 21:00 Uhr 10:00 - 21:00 Uhr

SCHWIMMBAD SAUNA

1

2

keine Damensauna1 Kinderspielnachmittag2

DANKE FÜR IHRE TREUE!

erhalten Sie jederzeit zum 
Ausdrucken online unter 
www.marienbad-info.de, 
oder direkt fertig an der 
MarienBad-Kasse zu den 
regulären Öffnungszeiten 
und zusätzlich „last minute“ 
am 24.12. von 9 bis 12 Uhr! 

MarienBad-Gutscheine

Schenken Sie SPASS, FREUDE und

WOHLBEFINDEN!

erhalten Sie jederzeit zum 
Ausdrucken online unter 

MarienBad-Gutscheine

WOHLBEFINDEN!

erhalten Sie jederzeit zum 
MarienBad-Gutscheine

WOHLBEFINDEN!

Sie suchen noch 
ein besonderes

GESCHENK 
für Ihre Lieben? 

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300

... hier geht‘s mir gut!
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„Die Entwicklung von Schutzfaktoren - Resilienzen - ist die 
beste Form der Suchtvorbeugung“, so Reiner Kuhmann von 
der Fachstelle für Suchtprävention.
„Sich mit der eigenen Individualität, dem selbstbewussten 
Erkennen der eigenen Stärken und Schwächen auseinan-
derzusetzen und sich mutig auf jenen Weg, sich weiter zu 
entwickeln, zu machen, das zeichnet eine “Heldinnenreise“ - 
jederzeit auch übertragbar auf das alltägliche Leben - aus“, 
so Elke Keller vom VG-Jugendbahnhof.
An den Reaktionen der Jugendlichen, die über den Jugend-
bahnhof aber auch andere Institutionen nach Bad Marien-
berg zum Projekt gekommen waren, war erkennbar, wie viel 
Spaß das Entwickeln von psychischer Widerstandskraft 
machen kann und wieviel Lebensfreude und Selbstvertrauen 
dieser Mut sich einzulassen bringt.
Weitere Einblicke, sprich Fotos, zu diesem Suchtpräventi-
onsprojekt finden sich auf der Homepage des VG-Jugend-
bahnhofes unter www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de.
Für weitere Informationen:
Diakonisches Werk im Westerwald
Hergenrother Str. 2a, 56457 Westerburg
Suchtprävention
Reiner Kuhmann
02663/943031
reiner.kuhmann@diakonie-westerwald.de
Jugendbahnhof/Jugendpflege der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfenetzwerk 
im Westerwald

eMail: info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 - 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

Das Spinnennetz als Grenze, 
einzeln mit Unterstützung der 
anderen ohne Berührung zu 
überwinden, gelang den Mäd-
chen schließlich - für jede in 
ihrem Tempo und motiviert 
von den anderen, die nicht 
aufgaben.

Nach dieser, großes Vertrauen 
erfordernden und damit Ver-
trauen stärkenden, “Schwel-
lendurchschreitung“ setzte 
sich der “der Weg der Prüfun-
gen“ in Form weiterer erleb-
nispädagogischer Übungen 

fort. Ein Lauf über Stöcke, gehalten von den anderen, und 
ein gemeinsamer Blindspaziergang, als Seilschaft dem Ruf 
des Mentors folgend, ließen die Gruppe zu einer Gemein-
schaft von “Gefährtinnen“ werden, bevor der Tag entspre-
chend dem Thema Vertrauen mit einer Partnerinnen-
Rückenmassage endete.
Am Sonntagmorgen machte sich die Gruppe dann auf den 
Weg nach Köln Brühl. Dort erwartete die Mädchen auf dem 
höchsten Kletterturm Europas die große Herausforderung: 
“Der Kampf mit dem Drachen“, das Houserunning! Mit spe-
ziellen Gurten und zwei Seilen konnten sie alleine oder 
gemeinsam mit einer Partnerin in 50 Metern Höhe aus einer 
Luke mit Blick bis zum Kölner Dom aussteigen und den ehe-
maligen Getreidespeicher herunterlaufen. Senkrecht! Über 
die Ausstiegskante in der Waagerechten angekommen, blie-
ben die Füße dabei immer an der Wand und der Blick nach 
unten gerichtet. Kurz vor Ende der langen Fußstrecke 
zurück zur Erde, konnten die ganz Wagemutigen sich von 
der Wand abzustoßen und am Seil “fliegen“ oder sich gar 
um die eigene Achse drehen lassen.

Houserunning, als besondere 
Form, sich, das eigene Risiko-
verhalten, Vertrauen zu ande-
ren und die eigenen Grenzen 
besser kennenzulernen.

Auch die Entscheidung gegen 
den Lauf war für einige der 
Mädchen ein wichtiger 
Schritt. Sich nicht unter Druck 
zu setzen und zu lernen, wo 
sind meine Grenzen, ist eben 
so mutig, wie sich dem Risiko 
auszusetzen und Grenzen zu 
überwinden. Sich selbst und 
seinen Gefühlen zu vertrauen 

und zu lernen, klar zu seinen Entscheidungen für das eigene 
Leben zu stehen, ist ebenso wichtig für das eigene Selbst-
vertrauen, Verantwortungsbewusstsein und Widerstands-
kraft, wie sich immer wieder vertrauensvoll auszuprobieren 
und Herausforderungen und Neues nicht zu scheuen. Die 
Jugendpflegerinnen der Verbandsgemeinde Elke Keller, 
Claudia Göhlert freuten sich zusammen mit der Praktikantin 
Lisa Birx, dies mit bester fachlicher Unterstützung von Rei-
ner Kuhmann, den Teilnehmerinnen auf ihrer Heldinnenreise 
vermitteln zu können.
Ein gemeinsames Pizzaessen rundete den Aufenthalt am 
TurmX-Xperience als tolle Location mit super engagierten 
Mitarbeitern (s. www.turmx.de) ab. Stolz auf das an einem 
Wochenende mit sich selbst und anderen als Gemeinschaft 
erlebte trat die Gruppe die Rückreise an.
Wieder im Jugendbahnhof angekommen, erhielt jede der 
Teilnehmerinnen zum Abschluss der beiden Erlebnistage 
eine Schatzkiste von Reiner Kuhmann, in der sich die Erfah-
rungen und Erlebnisse der Heldinnenreise symbolisch mit 
ins künftige Leben nehmen ließen, als Schatz, der die Mäd-
chen weiterhin in ihrem Alltag begleitet.
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ CDU Bad Marienberg
CDU Westerwald ehrte langjährige Mitglieder der CDU 
Bad Marienberg
Im Oktober wurden langjährige, verdiente Mitglieder des 
Ortsverbandes der CDU Bad Marienberg zusammen mit 
Jubilaren anderer Verbände im Rahmen von Festveranstal-
tungen des Kreisverbands der CDU Westerwald geehrt. 
Zwei der geehrten Mitglieder wurden gar für ihre 60-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Dies war zum einen Friedel Stahl, das 
Urgestein der Marienberger CDU, Träger der Goldenen Sie-
gelmünze der Stadt Bad Marienberg und Stadtführer, der 
seit 1962 Mitglied der CDU ist. Er war 45 Jahre lang Mitglied 
des Stadtrates. Darüber hinaus hat er sich viele Jahre im 
Pfarrgemeinderat engagiert und setzt sich auch aktuell tat-
kräftig bei der Tafel ein. Für die bereits im Jahr 2019 
erreichte 60-jährige Mitgliedschaft wurde Herr Manfred Däu-
wel geehrt, der in seiner beruflichen Laufbahn unter ande-
rem Journalist bei der Allgemeinen Zeitung und Leiter des 
Europahauses in Bad Marienberg war. Für ihre 50-jährige 
Mitgliedschaft wurde Frau Rosemarie Däuwel-Türk geehrt, 
die langjährig im Europahaus Bad Marienberg als Hauswirt-
schaftsleiterin tätig war. Der Ortsverband ist den Geehrten 
sowie den weiteren Jubilaren für ihren andauernden ehren-
amtlichen Einsatz zu großem Dank verpflichtet. Die CDU-
Kreisvorsitzende, MdL Jenny Groß, dankte ihnen für ihre 
Tätigkeit in der CDU und übergab zum Andenken eine 
Urkunde und ein Präsent.

MdEP Ralf Seekatz, Susanne Massow (GV-Vorsitzende), 
Marvin Kraus (Beigeordneter VG Bad Marienberg), Rosema-
rie Däuwel-Türk, MdL Jenny Groß, Manfred Däuwel, Martin 
Meyer (ehem. OV-Vorsitzender), Kevin Lach (OV-Vorsitzen-
der), Günter Becker (ehem. OV-Vorsitzender) Foto: CDU 
Westerwald/Ferdinand

MdL Jenny Groß, Friedel Stahl, Kai Müller (Schatzmeister 
CDU Westerwald), Roland Weimer (Mitgliederbeauftragter)
 Foto: CDU Westerwald/Ferdinand

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Stadtrates Bad Marienberg

Der Stadtrat der Stadt Bad Marienberg wird zu einer Sitzung 
auf Montag, 5. Dezember 2022, 18:30 Uhr in die Stadthalle 
Bad Marienberg, Kirburger Straße 2, Bad Marienberg einge-
laden.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Forsteinrichtungswerk

1.1. Vorstellung des Forsteinrichtungswerkes
1.2. Beratung und Beschlussfassung des Forsteinrich-
tungswerkes

2. 2.1. Bekanntgabe der Betriebsergebnisse 2021
2.2. Beratung und Beschlussfassung des Investitions-
programmes 2023
2.3. Beratung und Beschlussfassung über die Forstwirt-
schaftspläne 2023
2.4. Festsetzung der Brennholzpreise 2023

3. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Sabine Willwacher

Stadtbürgermeisterin

	■ Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde-
werke Bad Marienberg schreiben nachstehende Maß-
nahme öffentlich aus:
22-003-01 Ausbau der Wildparkstraße, Zinhain
Los 1: Straßenbau
Los 2: Erneuerung Ver- und Entsorgungsanlagen
Submission: 22.12.2022, 10:00 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.
Bad Marienberg, den 02.12.2022   Sabine Willwacher

Stadtbürgermeisterin

	■ Vorweihnachtliche musikalische Lesung  
in der Stadtbibliothek

am Freitag, 9. Dezember 2022 um 19 Uhr
Zu einer vorweihnachtlichen musikalischen Lesung in der 
Stadtbibliothek Bad Marienberg am Freitag, 09.Dezember 
2022 laden das Team der Stadtbibliothek und die Tourist-
Information ein.

 Foto: © Hilde Fuhs und Rolf Henrici

Das Duo „Federkiel und Harfenklang“ (Rolf Henrici und Hilde 
Fuhs) zaubert mit heiter - tiefgründigen Adventsgeschich-
ten, Liedern und Harfenklängen vorweihnachtliche Stim-
mung, dazu gibt es Knabbereien und Getränke.
Wer mag, kann gerne selbstgebackene Plätzchen mitbrin-
gen und Rezepte austauschen. Beginn ist 19.00 Uhr, Eintritt: 
freiwillige Spende.
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Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Dreisbach

Der Ortsgemeinderat Dreisbach wird zu einer Sitzung auf 
Freitag, 09. Dezember 2022, 19.30 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Dreisbach eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil:
1. Jahresabschluss 2021

a. Feststellung des Jahresabschlusses 2021
b. Beschluss über die Entlastung der Ortsbürgermeisterin 
und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg und der Beigeordneten

2. Forstangelegenheiten
a. Betriebsergebnis 2021
b. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 
2023
c. Brennholzpreise

3. Finanzangelegenheiten
4. Beratung und Beschlussfassung zum Kauf von einem 

Rasentraktor
5. Ermächtigungsbeschluss für weitere Auftragsvergaben 

zur Friedhofsrenovierung
6. Spendenangelegenheiten
B. Nichtöffentlicher Teil:
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Kenntnisgabe / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil:
9. Kenntnisgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
10. Kenntnisgabe / Verschiedenes

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

	■ Der Nikolaus kommt!
Wie bereits in der letzten Woche bekannt 
gegeben, kommt der Nikolaus am Montag, 
den 05.12.2022, um 17:00 Uhr zum Dorfge-
meinschaftshaus nach Dreisbach.
Alle Kinder bis 12 Jahre erwartet eine prall 
gefüllte Nikolaustüte und wer ein Gedicht 

oder Lied vorträgt, der hat auch noch eine Extra-Kleinigkeit 
verdient. Zieht euch nur warm an, der Nikolaus wird euch 
vor dem DGH erwarten…

	■ Friedenslicht in Dreisbach
Ich freue mich, euch mitteilen 
zu können, dass auch in die-
sem Jahr das Friedenslicht 
am Samstag, den 17.12.2022 
(die Uhrzeit gebe ich im 
nächsten Blättchen weiter, 
wahrscheinlich aber von 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr) vor 

dem Dorfgemeinschaftshaus abgeholt werden kann. So ist 
es möglich, sich zu Hause daran zu erfreuen. Vielleicht 
bringt sich jeder eine Laterne mit, in die er das Friedenslicht 
hineinstellen kann, damit es nicht ausgeht.

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

	■ Heimatverein Bad Marienberg-Langenbach
Einladung zum Langenbacher Adventskalender 2022
Der Heimatverein Langenbach lädt ganz herzlich zu den bei-
den Veranstaltungen des Adventskalender 2022 ein.
Glühwein, Kinderpunsch, Leckere Wurst mit Brötchen und 
Dorfgespräche in vorweihnachtlicher Atmosphäre.
Freitag, 09. Dezember 2022, 18.00 Uhr, Feuerwehrgerä-
tehaus, Schulstraße
Donnerstag, 15. Dezember 2022, 18.00 Uhr, Gemeinde-
haus EG/CVJM, Marienberger Straße 6

	■ VdK-Ortsverband Bad Marienberg 
feierte 75. Geburtstag

Bei Veranstaltung wurden zahlreiche Mitglieder geehrt

Gemeinsam mit rund 170 Gästen hat der VdK-Ortsverband 
Bad Marienberg sein 75-jähriges Jubiläum gefeiert. Ortsver-
einsvorsitzender Ernst Dieter Schneider begrüßte die vielen 
Gäste, den Kreisverbandsvorsitzenden Walter Frohneberg 
und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde Marvin 
Kraus und spannte einen Bogen über die Geschichte des 75 
Jahre alten Ortsvereins. In den langen Jahren hatten etliche 
Vorsitzende den Verein vorbildlich geführt und heute kann 
man auf fast 1000 Mitglieder schauen.
Im Anschluss an seine Ausführungen übernahm die Kassie-
rerin Severin Seiler die Totenehrung.
Im Namen des Ortsvereins und des Vorstandes bedankte 
sich die stellvertretende Vorsitzende Birgit Müller mit einem 
Blumenstrauß bei Ernst Dieter Schneider für seine hervorra-
gende Arbeit zum Wohle des Vereins mit der Bitte, dass er 
noch lange den Vorsitz weiterführen möge.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde Günter Kölsch ausge-
zeichnet.
Für 30 Jahre wurden Bernd Ralf Skalski und Egon Keller 
geehrt. Seit 20 Jahren Mitglied sind:
Heinrich Grün, Brigitte Rosenkranz, Maria Elisabeth Schnorr, 
Klaus Oppermann, Sonja Kroneberg, Siegfried Kroneberg, 
Kai Spornhauer und Friedel Imhof. Eine Ehrung für ihre 
zehnjährige Mitgliedschaft erhielten: Dorothea Burbach, 
Regina Lange, Margret Schnorr, Martin Müller, Kerstin Mül-
ler, Helmut Böhm, Hans Michael Daum und Horst Werner 
Rickes.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de
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Kalenderwoche 2022 den Sepa - Einzug bei den zuge-
stimmten Mitgliedern vom laufenden Girokonto einziehen 
werden. Wer noch gerne von Barzahlung auf Einzug umstel-
len möchte, bitte bei den beiden Kassierer Dieter Wagner 
oder Doris Meyer melden.

	■ Gymnastikverein Heiße Socken e.V.
Liebe Vereinsmitglieder,
am 7. Dezember findet unsere letzte Übungsstunde für die-
ses Jahr statt. Nach der Winterpause starten wir wieder am 
11. Januar 2023 im DGH zur gewohnten Zeit. Euch und 
euren Familien wünschen wir eine schöne Vorweihnachts-
zeit und angenehme Momente im neuen Jahr!
Geplante Termine:
22.03.2023 - Aschermittwoch, Heringsessen
08.03.2023 - Jahreshauptversammlung

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

	■ Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche Bekanntgabe der Bestimmung und 
Abmarkung von Flurstücksgrenzen in der Gemeinde 
Fehl-Ritzhausen
In der Gemarkung Fehl-Ritzhausen, Flur 13, Flurstück 22 
und Flur 5, Flurstück 116 wurden Flurstücksgrenzen ermit-
telt und abgemarkt.
Über die Bestimmung der Grenzen und Abmarkung der 
Grenzpunkte wurde am 24.11.2022 ein Grenztermin durch-
geführt.
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das 
amtliche Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 
2000 (GVBl. S. 572, BS 219-1) zuletzt geändert durch § 7 
des Gesetzes vom 08. Oktober 2013 (GVBl. S. 359, BS 219-
1) wird den Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbaube-
rechtigten Gemarkung Fehl- Ritzhausen, Flur 13, Flurstück 
22 und Flur 5 Flurstück 116 die im Grenztermin nicht anwe-
send waren, die Verwaltungsentscheidung öffentlich 
bekannt gegeben. Der verfügende Teil der im Grenztermin 
angefertigten Grenzniederschrift hat folgenden Wortlaut:
Die bestehenden, bereits festgestellten Flurstücksgrenzen 
werden entsprechend dem Ergebnis der Grenzermittlung, 
wie in der Skizze dargestellt, wiederhergestellt.
Die bestehenden und die neuen Flurstücksgrenzen werden 
entsprechend dem Ergebnis der Grenzermittlung, wie in der 
Skizze dargestellt, festgestellt.
Die Grenzpunkte werden - wie in der Skizze dargestellt - 
abgemarkt.
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 16.12.2022 bis 
17.01.2023 bei der öffentlichen Vermessungsstelle (Dipl.-
Ing. Ulrich Pfeiffer, Öffentlich bestellter Vermessungsingeni-
eur, Alexanderring 9, 57627 Hachenburg, Tel. (0 26 62) 95 
28-0), ausgelegt und kann während der Öffnungszeiten 
(montags bis donnerstags von 7.30 bis 15.30 Uhr und frei-
tags von 7.30 bis 13.30 Uhr) eingesehen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember 1976 
(GVBl. S. 308, BS 2010-3) in der jeweils geltenden Fassung 
in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsver-
fahrensgesetzes nach Ablauf von 2 Wochen nach dieser 
ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben.

	■ Nachlese von der Seniorenfeier
Hier ein paar Bilder von der Seniorenfeier, die endlich wieder 
„ganz normal“ stattfinden konnte. Es wurde ordentlich gefei-
ert, getanzt und gesungen. Alle, „große“ und „kleine“ Senio-
ren und Seniorinnen hatten viel Spaß, wie unschwer zu 
erkennen ist. Wir danken noch einmal allen Helfern und Hel-
ferinnen, die uns so fleißig unterstützt haben.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Mandolinenclub Jugendlust 1925 Dreisbach e.V.
Jahresbeitrag
Liebe Vereinsmitglieder,
wie in jedem Jahr ist der Jahresbeitrag wieder fällig. Daher 
möchten wir Euch darauf hinweisen, dass wir in der 49. 
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80 km/h 14 246
90 km/h 7 47
100 km/h 0 6
110 km/h 0 3
Gemessen 
insgesamt

28.715 32.504

Sonstige Kennzahlen

Fahrzeuge
Ortseingang

von Höhn

Fahrzeuge
Ortsausgang

nach Höhn
Durchschnittsgeschwindigkeit
aller erfassten Fahrzeuge

38 km/h 45 km/h

Höchste gemessene
Geschwindigkeit

90 km/h 104 km/h

Geschwindigkeits-
überschreitungen 
gesamt

2.280 
Fahrzeuge

(7,9 %)

9.394 
Fahrzeuge

(28,9 %)

Die Zahlen zeigen bedauerlicherweise, dass im gemessenen 
Zeitraum die Übertretung der zulässigen Höchstgeschwin-
digkeit von 50 km/h in Richtung Ortsausgang Höhn mit dem 
Anteil von 28,9 % (vormaliger Messzeitraum 26,8 %) der 
erfassten Fahrzeuge um das 3,7-fache höher gewesen ist, 
als in der Gegenrichtung von Höhn einfahrend. Die drei 
Höchstgeschwindigkeiten von über 100 km/h wurden am 
11., 21. und 22. Oktober gemessen.

Das alles muss alarmieren, denn die bisherigen Messergeb-
nisse über die letzten zwei Jahre zeigten Geschwindigkeits-
übertretungen in Richtung Höhn im Durchschnitt von „nur“ 
13 % auf, jetzt mehr als das Doppelte.

Aus diesseitiger Sicht ist die dramatische Zunahme der 
Überschreitungen über jetzt bereits drei Monate unerklär-
lich. Daher wird die Gemeinde Großseifen polizeiliche 
Geschwindigkeitsmessungen in der Talstraße in Fahrtrich-
tung Höhn anregen. Offenbar muss es erst ans Portmonee 
gehen, bis der Verkehrssünder sein Fahrverhalten ändert. 
Auf die künftigen Messergebnisse kann man umso mehr 
gespannt sein, ob sich der „Negativtrend“ fortsetzt. Zur 
gegebenen Zeit werde ich an dieser Stelle wieder berichten.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Weihnachtsbaumverkauf  
für einen „Guten Zweck“

Bereits das 9. Mal organisieren die Nachbarschaften im 
Neubaugebiet „Am Kirchwäldchen“ einen Weihnachtsbaum-
verkauf für einen gemeinnützigen Zweck. Der Verkauf von 
„Nordmanntannen“ findet am

Freitag, 09. Dezember 2022 - ab 14 Uhr
und

Samstag, 10. Dezember 2022 - ab 11 Uhr

in der Straße „Am Kirchwäldchen“ statt.

Es ist „Tradition“, dass der Erlös der Aktion komplett an eine 
gemeinnützige Einrichtung geht. Diesmal soll der „Verein für 
Behindertenarbeit e.V. aus Hachenburg damit bedacht werden.

Die Organisatoren würden sich freuen, wenn einmal mehr 
möglichst viele Bürger vom Angebot Gebrauch machten 
und auf diese Weise wieder zu einer ansehnlichen Spende 
für den guten Zweck beitragen könnten. Im Namen der 
Organisatorischen vielen Dank dafür im Voraus!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die genannte Verwaltungsentscheidung kann inner-
halb eines Monats nach der Bekanntgabe Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der öffentlichen 
Vermessungsstelle (Dipl.-Ing. Ulrich Pfeiffer, Öffentlich 
bestellter Vermessungsingenieur) schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen.

Dipl.-Ing. Ulrich Pfeiffer
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Gemeinderates

Die Mitglieder des Gemeinderates sind zu einer Sitzung auf

Donnerstag, 08. Dezember 2022 - 19 Uhr

in das Bürgerhaus mit folgender Tagesordnung eingeladen:

A. Öffentlicher Teil
1. Auftragsvergaben Gehwegverlängerung K 59:

a) Tiefbauarbeiten
b) Stromkabel Friedhofshalle

2. Forstangelegenheiten
a) Betriebsergebnis 2021
b) Brennholzpreise 2023
c) Wirtschaftspläne 2023

3. Haushaltsvollzug 2022
4. Festlegung der Steuerhebesätze 2023
5. Investitionsplanung 2023
6. Regelung Schneeräumung 2022/2023
7. Kenntnisgaben - Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
8. Vorkaufrechtsangelegenheiten
9. Kenntnisgaben - Verschiedenes

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Geschwindigkeitsmessung Talstraße

Das Messgerät liefert einmal mehr wichtige Daten. Im Zeit-
raum 30.09.2002 bis 14.11.2022 wurde u.a. folgendes auf-
gezeichnet:

Erfasste Fahrzeuge

Zeitfenster 7-täglich von 00.00 Uhr - 23.59 Uhr

Geschwindigkeiten
bis:

Fahrzeuge 
Ortseingang

von Höhn

Fahrzeuge 
Ortsausgang

nach Höhn
10 km/h 355 369
20 km/h 874 1.335
30 km/h 3.824 1.640
40 km/h 11.748 5.503
50 km/h 9.634 14.263
60 km/h 2.080 7.580
70 km/h 179 1.512
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	■ Nikolaus kommt am Mittwoch, 
07. Dezember nach Hahn

Liebe Kinder,
wenn es am Mittwoch, 07. Dezember um ca. 18.00 Uhr - 
19.00 Uhr an Eurer Haustür klingelt, dann ganz vorsichtig 
die Haustür öffnen, denn da steht womöglich der Nikolaus 
vor Euch. Über ein Gedicht oder Lied wird sich der Nikolaus 
sehr freuen. Jeder von Euch erhält ein kleines Geschenk.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine:
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat im 

großen Saal im DGH
Seniorentreff: dienstags alle 2 Wochen (in ungeraden 

Wochen)
(ehrenamtl. Helfer) 19.00 Uhr im Mehrzweckraum DGH
Sonntagsspazier-
gang:

jeden 3. Sonntag im Monat um 10.30 
Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

	■ Neue Kehrmaschine für Hardt
Sehr zufrieden zeigten sich die Gemeindearbeiter Gerold 
Baldus und Johann Neufeld mit der Anschaffung der neuen 
Kehrmaschine. Dieses Gerät - da sind sich die beiden sicher 
- wird ihre Arbeit erheblich erleichtern, so dass mehr Zeit für 
die vielen anderen Aufgaben bleibt, die in der Gemeinde 
Hardt anfallen.

Es war auch Gerold, der dem Gemeinderat die Idee zur 
Anschaffung des Gerätes, das rund 10.000 € gekostet hat, 
vorgetragen hatte und letzten Endes auch überzeugt hat. 
Bei der Auswahl war dann die Zufriedenheit einer Nachbar-
ortsgemeinde ausschlaggebend, die ein baugleiches Gerät 
bereits seit einiger Zeit im Einsatz hat. Der 9PS-starke Gerä-
teträger kann auch andere Anbauten wie z.B. ein Schnee-
schild aufnehmen, allerdings wäre hierbei zu berücksichti-

	■ Wichtelwerkstatt
Hallo Bastelfans ab 8 Jahre, nun ist es wie-
der soweit, gemeinsam stellen wir tolle 
Geschenke zu Weihnachten her am Diens-
tag, 13. Dezember 2022 um 17.00 Uhr im 
Jugendraum Großseifen.
Für den Bastelspaß meldet ihr euch bitte 
unter Tel.: 02661/63270 im Jugendbahnhof 
bis zum 9.12.22 verbindlich an!
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Euer JUBA-Team

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

	■ Hahner Krippenschau im DGH Hahn  
am 04. Dezember 2022

Beginn: 14 Uhr mit Kaffee und Kuchen
Herzliche Einladung zur Hahner Krippenausstellung am 04. 
Dezember 2022 im Dorfgemeinschaftshaus Hahn an Jung 
und Alt, Groß und Klein. Alle, die interessiert sind an weih-
nachtlicher Tradition und Erinnerung an ihre eigene Kindheit 
erleben möchten, mit Stunden der Begegnung in dörflicher 
Atmosphäre.
Gestaltet von der Ortsgemeinde Hahn und Hahner Frauen.
Der Erlös wird einem sozialen Zweck zugeführt.
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Es soll in der doch oftmals viel zu hektischen Adventszeit 
wieder die Möglichkeit geschaffen werden, ganz ungezwun-
gen zusammenzukommen und einfach ein wenig Zeit mitei-
nander zu verbringen.
Wie auch beim letzten Mal wird die Gemeinde wieder für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre, Heißgetränke, deftige 
Brote sowie Waffeln vom holzbefeuerten Ofen sorgen.
Dazu wäre es schön, wenn es aus den Reihen der Besucher 
wieder ein großes Buffet an selbstgebackenen Plätzchen 
geben würde, die dann untereinander getauscht und pro-
biert werden können. Tassen für die Getränke müssen wie 
beim ersten Adventstreff wieder selbst mitgebracht werden.
Die Ortsgemeinde Hof freut sich auf regen Besuch des 
Mehrgenerationenspielplatzes am 3. Advent

Stefan Willwacher, Organisator

	■ Bürgerpflanzaktion am 26.11.2022
Nach der gelungenen Premiere im vergangenen Jahr war es 
am 26.11.2022 wieder soweit: Es stand eine erneute Bür-
gerpflanzaktion an. Gut 30 Mitstreiterinnen und Mitstreiter 
hatten sich um 10 Uhr im Wald eingefunden, um an der Flä-
che des vergangenen Jahres weiterzuarbeiten. Auch das 
Wetter spielte in diesem Jahr wieder mit, so dass die Arbei-
ten bei Trockenheit und noch angenehmen Temperaturen 
durchgeführt werden konnten.
Die Revierförsterin Kira Breyer hatte im Vorfeld die zu bear-
beitenden Felder abgesteckt und Setzlinge sowie entspre-
chendes Zusatzmaterial besorgt.
Schnell hatten sich verschiedene Einsatztrupps gefunden, 
die nun die anstehenden Aufgaben, wie Löcher bohren, 
Setzlinge in die Erde bringen, Schutzmanschetten zusam-
menbauen und über die Bäume stülpen sowie entsprechen-
des Material in die Einsatzfelder transportieren, erfüllten. So 
ging es Hand in Hand und nach gut zwei Stunden waren alle 
Setzlinge in die Erde eingebracht. Man spürte in dieser Zeit 
das große Interesse aller an dieser Arbeit sowie das gute 
Miteinander. Somit verging die Zeit wie im Fluge.

Danach konnten sich alle Helfenden bei kühlen Getränken 
und einer warmen Wurst im Brötchen stärken. Dabei wurde 
auch ein Blick auf die im letzten Jahr gesetzten Bäumchen 
geworfen und man konnte erkennen, dass sie schon weiter 
gewachsen und größer geworden sind.
Die Ortsgemeinde Hof ist für diesen Einsatz sehr dankbar. 
Ohne solch ehrenamtliches Engagement kann die Wieder-
aufforstung nur langsamer und mit mehr finanziellem Auf-
wand betrieben werden. Daher soll auch im Frühjahr nächs-
ten Jahres wieder eine solche Aktion durchgeführt werden. 
Dazu sind natürlich wieder alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Wir brauchen eure Hilfe und Unterstützung
Anlässlich des Jubiläums 975 Jahre Ortsgemeinde Hof in 
2023 möchten wir gerne an einem Sonntag im Herbst 2023 
ein kleines Theaterstück mit Anekdoten aus dem Dorfleben 
vorspielen. Damit dies jedoch gelingt, benötigen wir interes-
sante Begebenheiten und Anekdoten aus dem Dorf, woraus 
wir dann eine Geschichte erarbeiten können.
Daher bitten wir dringend um Ideen für unser Theaterstück. 
Wer etwas beizutragen hat, soll sich bitte bei Anette Kexel 

gen, dass sich die Lebensdauer beim Einsatz mit Streusalz 
vermutlich verkürzen würde. Insofern wird der Gemeinderat 
diese Option aktuell nicht nutzen - aber gut zu wissen, dass 
es möglich wäre.
Vielen Dank für Eure fleißige Arbeit, Gerold und Johann, und 
der neuen Maschine allzeit gute Fahrt!

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Nachbarschaftskaffee am 9. Dezember 2022
Am 9. Dezember, um 14:30 Uhr, möchten wir, Cornelia und 
Ulla, unsere Hardter Mitbürger und Mitbürgerinnen zum 
Nachbarschaftskaffee, mit einer kleinen Überraschung, ins 
DGH einladen. Endlich erlaubt es Corona, dass wir uns wie-
der zum geselligen Beisammensein treffen können. Damit 
wir planen können, bitten wir um Anmeldung bis zum 5. 
Dezember 2022, im Dorfladen, 4719 oder unter 40718. Wir 
freuen uns auf Sie/Euch.

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderats Hof

Die Mitglieder des Ortsgemeinderates Hof sind zu einer 
öffentlichen Sitzung auf Freitag, den 09.12.2022 - 19.30 
Uhr in die Mehrzweckhalle Hof eingeladen.
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil
1. Wahl der Vertreterinnen und Vertreter in den Beirat der 

Kindertagesstätte
2. Zuschuss der Ortsgemeinde Hof zum Zirkusprojekt der 

Grundschule Hof
3. Auftragsvergabe - Herstellung der Erschließungsanlagen 

„Ahornweg“ - 2. BA - Objektplanungen und Entwurfsver-
messung

4. Auftragsvergabe - Sanierungsbewertung Haustechnik 
der Mehrzweckhalle

5. 1. Änderung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet West
6. Maßnahmen für die Haushaltsplanungen 2023
7. Einwohnerfragestunde
8. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
9. Vertrags- und Grundstücksangelegenheiten
10. Bauantragsangelegenheiten
11. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
12. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Einladung zum 2. Adventstreff
Nach der überaus gelungenen Premiere im Jahr 2019 wollen 
wir nach der Corona bedingten Zwangspause in diesem 
Jahr wieder einen Adventstreff am Sonntag den 11.12.2022 
(3. Advent) ab 17.00 Uhr am Mehrgenerationenplatz durch-
führen.
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	■ Sprechstunde am 06.12.22 entfällt
Am kommenden Dienstag muss die Bürgersprechstunde lei-
der wegen der parallel stattfindenden Nikolausfeier entfal-
len. Ich bitte um Beachtung.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Nikolausfeier am 06.12.22
Der Nikolaus besucht uns wieder! Auch der rotgewandige 
Mann mit dem weißen Bart hat uns die letzten beiden Jahre 
nicht im Dorfgemeinschaftshaus besucht, zu groß war auch 
seine Angst, krank zu werden und nicht mehr allen Kindern 
einen Besuch abstatten zu können. Also hat der Nikolaus 
nun zwei Jahre lang die Geschenke zu den Kindern nach 
Hause gebracht.
Das war natürlich für die Unartigen ideal, mussten sie sich 
nun lange Zeit nicht vor „Sanktionen“ des heiligen Nikolaus 
fürchten. Nun kommt er aber wieder ins Dorfgemeinschafts-
haus und nimmt alle Kinder persönlich in Augenschein. Ich 
hoffe, ihr habt die Jahre genutzt und könnt ihm schöne 
Gedichte aufsagen oder ein Lied singen! Ich denke, darüber 
würde er sich freuen. Und wer weiß, vielleicht hat er ja auch 
wieder einen Sack voller Geschenke dabei…für die Artigen, 
versteht sich.
Am Dienstag, den 06.12.22 kommt der Nikolaus um 18 Uhr 
ins Dorfgemeinschaftshaus.
(wie immer für Kinder bis 10 Jahre)

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Seniorenfeier am 26.11.22
Am Samstag vor dem ersten Advent fand nach zweijähriger 
Pause in diesem Jahr auch wieder eine Senioren-Weih-
nachtsfeier im Dorfgemeinschaftshaus statt.
Der Einladung der Ortsgemeinde folgten um 15:00 Uhr über 
30 Kirburger Seniorinnen und Senioren, zu Kaffee, Kuchen 
und „Schnittchen“ einen gemütlichen Nachmittag zu ver-
bringen. Nach einer kurzen Begrüßungsansprache über-
nahm Pfarrer Rüdiger Stein bereits zu Beginn das Wort zu 
einer kleinen Andacht. Die bestimmenden Themen waren in 
beiden Ansprachen die Begegnung sowie Dankbarkeit. 
Nach einem gemeinsam gesungenen Weihnachtslied konnte 
dann auch der Ansturm auf die zahlreiche und vielfältige 
Kuchenauswahl beginnen.
Gegen 16:00 Uhr besuchte uns dann eine Delegation aus 20 
Kindern der KiTa Neunkhausen, die sowohl einige Lieder als 
auch tolle Gedichte vorbereitet hatten.

Anschließend ließen die Anwesenden den Nachmittag mit 
Gesprächen und (vorwiegend) Wein ausklingen. Trotz des 
leider etwas eingeschrumpften Programmes war es ein 

(Tel. 64369 oder Mail: anettekexel@gmx.de) oder Ursula 
Schmidt (Tel. 6907 oder Mail: uwe.u.ursula.schmidt@web.
de) melden. Ebenso werden auch noch Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter gesucht, die uns bei der Planung und Ausführung 
unterstützen.
Vielen Dank im Voraus für die Unterstützung.

Anette Kexel und Ursula Schmidt, Organisatoren

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für Donnerstag, 22.12.2022 - 
17.00 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:
Prüfung des Jahresabschlusses 2021

Ulrich Wengenroth
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses
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Da diese Aktion, wohl nicht ohne erheblichen Lärm zu verur-
sachen, von statten ging, bitte ich mir etwaige Beobachtun-
gen zu melden. Sachdienliche Hinweise werden vertraulich 
behandelt.
Bei dieser Aktion handelt es sich nicht um einen „Streich“, 
sondern das ist massive Sachbeschädigung an unserem 
Gemeinschaftseigentum. 
Daher bitte ich nochmal, bei Beobachtungen von Sachbe-
schädigungen, sie mir zu melden, wenn möglich mit dem 
Namen des Verursachers.

 
 
 
 
 

Am 3. Dez. 2022 ab 12.00 Uhr 

12.00 Uhr 
Öffnung der Aussenstände 

15.00 Uhr 
Kaffee und Kuchen    

Dorfgemeinschaftshaus 

16.15 Uhr 
Aufführung der 

Kindergartenkinder 

16.30 
Ankunft Nikolaus 

Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider
  Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ TuS Weitefeld-Langenbach 19/29 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung des TuS Weitefeld-Langenbach 
19/29 e.V. im Gasthof Kerzan in Lan-
genbach am 08.12.2022, Beginn: 
19.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Feststellung der 
Beschlussfähigkeit der Mitgliederver-
sammlung; 3. Ehrung der verstorbe-

nen Mitglieder; 4. Berichte der Abteilungsleiter; 5. Bericht 
des Ehrenamtsbeauftragten; 6. Bericht der Schatzmeisterin; 
7. Bericht der Kassenprüfer; 8. Bericht des 1. Vorsitzenden 
Bernd Höfer; 9. Aussprache zu den Berichten; 10. Ehrun-
gen; 11. Wahl des Versammlungsleiters; 12. Entlastung des 
Vorstandes; 13. Neuwahlen des Vorstandes; 14. Wahl der 
Kassenprüfer; 15.Beschlussfassung über vorliegende 
Anträge; 16. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge; 17. Ver-
schiedenes; 18. Schlusswort

schöner und geselliger Nachmittag, an dem diesmal das 
Treffen an sich noch einmal in den Vordergrund rückte. Vie-
len Dank an alle, die der Einladung gefolgt sind, sowie an 
alle Kuchen- und Brotspender(innen). Und natürlich einen 
ganz herzlichen Dank an die fleißigen Helferinnen, die 
sowohl für die Dekoration, als auch für die Bewirtung und 
Küche verantwortlich waren. Danke!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Neuer Baum in der Waldstraße  
& neue Forstschranke aufgestellt

Aufgrund eines Schadens in der gepflasterten Einfassung 
wurde ein Baum in der Waldstraße etwas genauer unter die 
Lupe genommen. 

Dabei stellte sich heraus, 
dass dieser bereits arg 
geschädigt war, weshalb wir 
diesen durch eine Platane 
ersetzen ließen. Im Zuge der 
Arbeiten wurden zwei weitere 
Bäume in der Waldstraße ent-
fernt, die den Gehweg bereits 

stark geschädigt haben.
Auch die neue Forstschranke zum Gallfenster konnte nun in 
der vergangenen Woche installiert werden. Ich danke den 
ausführenden Unternehmen für die allesamt geleisteten 
guten Arbeiten.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine:
01.12. Adventstreff (ab 18:00 Uhr, Fam. Graics)
03.12. Hüttenzauber (ab 18:00 Uhr, Skihütte)
06.12. Nikolausfeier (18:00 Uhr, DGH)
07.12. Adventstreff (ab 18:00 Uhr, Fam. Galka)
11.12. Plätzchenbacken für Kinder (12:00 Uhr, Backes/

DGH)
13.12. Gemeinderatssitzung (18:00 Uhr, DGH)
16.12. Advents-Backestreff (17:00 Uhr, Backes/DGH)
21.12. Adventstreff (ab 18:00 Uhr, Fam. Link)

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Vandalismus
Nach etwas längerer „Ruhe“ 
wurde der Boden der Bus-
wartehalle erheblich zerstört.
Wahrscheinlich zwischen dem 
19. und 21. November, hat ein 
Moped oder ein kleineres 
Motorrad seine Spuren auf 
dem Boden hinterlassen. Der 
Abrieb der Reifen hat sich in 
den Boden eingebrannt. 
Daher muss die Oberfläche 
des Bodens erneuert werden. 
Dabei entstehen Kosten von 
ca. 1.500 €.
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Am 4. Advent (18. Dezember) gibt es den krönenden 
Abschluss bei Familie Schrupp in der Nisterstraße 7.
Der Start ist wie immer, an allen Sonntagen, um 18.00 Uhr und 
vergesst nicht, Euren Becher mitzubringen. Vielen Dank an alle 
„Anbieter“, toll, dass ihr das bei uns im Dorf möglich macht!

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Last call Weihnachtsmarkt
6. Lautzenbrücker Weihnachtsmarkt - Auf geht‘s…
So, jetzt geht es endlich los. Unser Weihnachtsmarkt Nr. 6 
steigt am Samstag, 03. Dezember mit einem fliegenden 
Start ab 15.00 Uhr.
Auch in diesem Jahr haben die Bürger:innen einiges auf die 
Beine gestellt: Am Start ist unsere Grillbude (auch mit Wild-
würstchen), Getränkewunderland, Spinnstube, eine Weih-
nachtszuckerfabrik, Glühwein, Kaffee & Kakao und natürlich 
viele nette Menschen. Also, macht Euch auf den Weg und 
kommt zusammen. So langsam stellt sich ja auch etwas 
winterliches Wetter ein, zumindest im Temperaturbereich.

Eins dürfte auf jeden Fall sicher sein, es ist wieder einmal 
eine tolle Gelegenheit, viele Menschen aus dem Dorf zu tref-
fen, ins Gespräch zu kommen, Neuigkeiten austauschen 
und einfach einen tollen Abend haben. Da wir in diesem 
Jahr bewusst etwas früher sind, der Besuch kann ganz aktiv 
genutzt werden, bei der Spinnstube noch das eine oder 
andere Weihnachtsgeschenk einzukaufen. Da gibt es wieder 
viele tolle Angebote, mit Herz zubereitet und einfach chic. 
Ein Besuch lohnt sich in jedem Fall.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Bericht über die Sitzung des Gemeinderates  
vom 17.11.2022

Zu Tagesordnungspunkt 1:
Windenergie
Nach Vorstellung von zwei möglichen Windenergieprojekten 
in der Gemarkung Lautzenbrücken hat der Gemeinderat 
beschlossen in einer öffentlichen Sitzung in die Dorfbevölke-
rung hineinzuhorchen, um ein Stimmungsbild zu generieren. 
Die Veranstaltung hat am 10. Oktober 2022 stattgefunden.
Auf der Grundlage der gemachten Erfahrungen sowie nach-
träglich eingeholter aktueller Informationen von potentiellen 
Projektierern, Planungen von Nachbargemeinden und der 
grundsätzlich vorher im Gemeinderat festgestellten positi-
ven Grundhaltung gegenüber möglichen Windenergiepro-
jekten diskutiert der Gemeinderat den Sachverhalt im Detail 
und kommt vorerst zu dem Ergebnis, dass der angedachte 
zweite Bürgerinfotermin absolviert werden soll. Anschlie-
ßend wird das Thema weiter im Gemeinderat behandelt.
Zu Tagesordnungspunkt 2:
Festlegung der Steuerhebesätze 2023
Der Vorsitzende verweist auf ein Schreiben der Verbandsge-
meindeverwaltung vom 05.10.2022, in dem die Festlegung 
der Steuerhebesätze für das Jahr 2023 vorgenommen wer-
den müssen.

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, 
mehr Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194

Ortsbürgermeister privat  ...............................  0170 7356708
E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

	■ Nächste Klöntheke...
Wir haben mit gutem Herzen am vergan-
genen Donnerstag die Klöntheke ausfal-
len lassen, damit eine (ehemalige) Dorf-
bewohnerin heiraten und dafür das DGH 
nutzen konnte.

Doch jetzt geht es natürlich im normalen Modus weiter... ein 
bisschen Quatschen und Klönen, eine Runde Würfeln oder 
Kartenspielen oder einfach zusammenkommen: Die nächste 
Klöntheke lädt ein am Donnerstag, 08. Dezember 2022, 
19.00 - 22.00 Uhr im DGH.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Zweiter Infoabend Windenergie -  
mehr Details und weitere Informationen

Nach unserem ersten Auftakt-Infoabend zum Thema Wind-
energie in der Gemarkung Lautzenbrücken wollen wir wie 
verabredet nun zu einem zweiten Informationsabend zusam-
menkommen. Wir treffen uns am
Donnerstag, 15. Dezember 2022
um 18.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
An diesem zweiten Abend werden wir einen verantwortli-
chen Mitarbeiter einer projektierenden Firma dabei haben, 
so dass das konkret angedachte Projekt umfangreicher und 
detaillierter vorgestellt werden kann. Gleichzeitig können so 
auch konkrete Fragen beantwortet werden, sofern sie zum 
jetzigen Planungsstand schon beantwortet werden können. 
Wir stehen als Gemeinde ja immer noch vor einer Grund-
satzentscheidung, wir müssen also immer noch abwägen, 
ob Windkraft für uns in Frage kommt oder nicht. Dafür sam-
meln wir jetzt alle Argumente, um dann am Ende die für uns 
bestmögliche Entscheidung zu treffen. Also, auf ins DGH 
und mitdiskutieren.

Karsten Lucke,
Ortsbürgermeister

	■ Lebendiger Adventskalender:  
Fantastisch – drei Sonntage vergeben!

Super, es öffnen sich noch drei leben-
dige Adventskalender, also drei Gara-
gen, Carports o.ä. an dem jeweiligen 
Sonntag um 18.00 Uhr und laden zu 
einem gemütlichen Glühwein-
Umtrunk ein. Alle Bürgerinnen und 

Bürger sind sehr herzlich eingeladen, sich auf den Weg zu 
machen, um andere zu treffen, einen heißen Schluck zu 
genießen und das ein oder andere Wort auszutauschen.
Am 2. Advent (04. Dezember) geht es zum Gut Hohen-
sayn. Die Familien Wengenroth und Fandel laden auf den 
Straußenhof zum lebendigen Adventskalender. Wer will kann 
sich um 17.30 Uhr an der Ecke Hohensayner Weg / Tal-
straße treffen, so dass wir gemeinsam einen kleinen Spa-
ziergang nach Hohensayn machen können.
Am 3. Advent (11. Dezember) startet die Begegnung bei 
Familie Schmeier in der Nisterstraße 6a.
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• Der Vorsitzende informiert über ein Schreiben der 
KEVAG Telekom über 1.000 Mbit/s Download-
Geschwindigkeit via Glasfaser-Kabel im Dorf, die seit 
Oktober möglich sind

• Der Lichtraumprofilschnitt an den abgesprochenen Stel-
len hat gerade aktuell in den Tagen stattgefunden

• Die Baumpflege anhand der unterschiedlichen Katego-
rien des Baumkatasters ist vor Ort begutachtet und in 
Auftrag gegeben worden

• Die Ortsgemeinde wird aufgrund des Wechsels der 
Grundschule auch den Förderverein wechseln

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

 

 

WEIHNACHTS- 
Markt 
Am 10. Dezember in Mörlen 

Ab 13.00 Uhr 
 
Rund um das Bürgerhaus                                                      

Lasst euch wieder verzaubern  

von Kreativem und allerlei Selbstgemachten 

Genüsse aus der Suppenschüssel und vom Grill 

Naschereien für kleine und große Leckermäuler 

musikalische Einstimmungen auf die schönste Zeit 
des Jahres 

Begegnungen mit netten Menschen…………. 

Auch in diesem Jahr wird uns der Nikolaus ab ca. 
16.30 Uhr wieder besuchen und die Kinder 
beschenken. 

 Schön, wenn auch Sie vorbeischauen 

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer öffentlichen Sitzung auf Donnerstag, den 08.12.2022- 
19.00 Uhr in das Bürgerhaus Mörlen eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2021

Hermann-Josef Christian
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Nivellierungssätze sind durch den Landesgesetzgeber 
angehoben worden. Der Gemeinderat bleibt seiner Richtung 
treu und geht weiter mit den landesweiten Nivellierungssät-
zen mit, ohne über diese hinauszugehen. Dadurch werden 
auch potentielle Landesförderungen nicht erschwert oder 
unmöglich gemacht. Die Nivellierungssätze werden wie folgt 
festgelegt:
Grundsteuer A 345 %
Grundsteuer B 465 %
Gewerbesteuer 380 %
Die Hundesteuer wurde zuletzt im Jahr 2018 erhöht. Auf-
grund der Anpassung der Nivellierungssätze sieht der 
Gemeinderat von einer Erhöhung ab, um nicht noch zusätzli-
che Kosten für die Bürger*innen zu generieren. Eine Anpas-
sung der Hundesteuer wird daher für das Jahr 2024 anvisiert.
Zu Tagesordnungspunkt 3:
Jahresabschluss 2021
Zum Tagesordnungspunkt 3 sind der Ortsbürgermeister 
Karsten Lucke, der Erste Beigeordnete Klaus Jochen 
Ulbrich und der Beigeordnete Werner Meyer gem. § 22 
GemO ausgeschlossen. Die betroffenen Personen verlassen 
den Sitzungstisch und nehmen im Publikum Platz.
Den Vorsitz übernimmt das älteste anwesende Ratsmitglied, 
Klaus Wiederstein.
a) Feststellung des Jahresabschlusses 2021
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, 
Marco Alhäuser, berichtet über die am 13.10.2022 durchge-
führte Prüfung des Jahresabschlusses 2021.
Die Prüfung erfolgte stichprobenartig unter Einbeziehung 
der Buchführung und des Rechenschaftsberichts. Dabei 
ergaben sich keine Beanstandungen.
Der Jahresabschluss entspricht den gesetzlichen Vorschrif-
ten und vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Gemeinde. Der Rechenschaftsbericht steht mit diesem 
im Einklang.
Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 2021 der Orts-
gemeinde Lautzenbrücken zum 31.12.2021 fest.
b) Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ters und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten
Der Gemeinderat erteilt dem Ortsbürgermeister, den Beige-
ordneten, soweit sie den Ortsbürgermeister vertreten haben 
sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg und den Beigeordneten, soweit sie den Bürgermeister 
vertreten haben, die Entlastung für das Haushaltsjahr 2021.
Ortsbürgermeister und Beigeordnete kehren an den Sit-
zungstisch zurück. Der Ortsbürgermeister übernimmt wie-
der den Vorsitz.
Zu Tagesordnungspunkt 4:
Investitionen 2023
Der Gemeinderat hat wie verabredet einen Dorfrundgang 
unternommen, um sich unterschiedliche mögliche Investiti-
onsmaßnahmen direkt anzusehen. Zu den Projekten für die 
mittlere Zukunft zählen: Platz vor der Gemeindeverwaltung 
pflastern, Dachsanierung DGH (kleiner Vorbau /neuer Dorf-
platz), Dachsanierung DGH (Hauptdach in Kombi mit PV-
Anlage, Verbindungsmauer zwischen DGH und Garagen, 
Neuanschaffung Fußballtore, Container + passende Stellflä-
che an der Friedhofshalle, Neuanschaffung Toilette in der 
Friedhofshalle inkl. Türaustausch (Außentür) sowie die Erneu-
erung der Straßenschilder. Der neue Zaun an der Gemeinde-
verwaltung, die neue Heizungssituation an der MZH sowie 
der Anstrich des Bauhofes sind noch in der Umsetzung, müs-
sen aber 2023 fortgeführt werden. Diese Projekte sollen in 
den Haushalt 2023 übertragen werden. Alle anderen Projekte 
werden je nach Fortschritt via Einzelentscheidung im Gemein-
derat separat behandelt und angestoßen.
Zu Tagesordnungspunkt 5:
Kenntnisgabe / Verschiedenes
• Der verabredete Dorfrundgang zwecks zukünftiger 

Investitionen hat stattgefunden (siehe TOP 4)
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Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Ortsgemeinde 
Mörlen vom 01.01.2021. Freilegung der benötigten Flächen 
(z.B. Abriss und Versetzen von Mauern, Hecken, Zäunen, 
Sträuchern, Schildern usw.) sowie Angleichung der Anlie-
gergrundstücke an das geänderte Straßenniveau (einschl. 
entsprechender Entschädigungs- und Ausgleichszahlungen, 
soweit erforderlich). Grunderwerb einschließlich Nebenkos-
ten, soweit erforderlich. Bauplanungs-, Bauleitungs- und 
andere Baunebenkosten. Grenzanzeige vor Baubeginn, zur 
Gewährleistung des genauen Ausbaus innerhalb der Stra-
ßenparzellen, soweit erforderlich und Schlussvermessung, 
sofern sich die Notwendigkeit hierfür während der Baumaß-
nahme ergeben sollte. Die Ortsgemeinde Mörlen führt die im 
Ausbauprogramm festgesetzten Arbeiten entsprechend der 
Ausführungsplanung durch. Die entstehenden Kosten wer-
den nach Abzug des Gemeindeanteils auf die im Abrech-
nungsgebiet befindlichen Grundstücke umgelegt. Es kön-
nen nur die Aufwendungen auf die Anlieger umgelegt 
werden, die durch im Ausbauprogramm festgelegte Maß-
nahmen entstehen.
Tagesordnungspunkt 4: Beratung und Beschlussfas-
sung zur Beauftragung von Vermessungsleistungen im 
Zuge des Ausbaus der Altenklosterstraße
Der Vorsitzende erläutert kurz den Sachverhalt und nimmt 
Bezug auf die Beschlussvorlage. Der Ortsgemeinderat 
beschließt einstimmig den Auftrag zur Grenzanzeige, Grenz-
feststellung, -abmarkung sowie Übernahme in das Kataster 
an den ÖBVI Pfeiffer & Christian, Hachenburg in Höhe von 
12.262,39 € zu vergeben.
Tagesordnungspunkt 5: Straßenbeleuchtung (Einspar-
maßnahmen)
Der Vorsitzende schlägt vor, im Zuge der Maßnahmen zur 
Energieeinsparung auch die Straßenbeleuchtung in Mörlen 
einzuschränken. Hierzu hat der Vorsitzende bereits Kontakt 
mit der Fa. Westnetz aufgenommen und verschiedene Mög-
lichkeiten der Energieeinsparung abgeklärt. Das Thema wird 
im Gemeinderat ausführlich beraten. Der Gemeinderat 
beschließt einstimmig, zeitnah die Umstellung der Straßen-
beleuchtung wie folgt vorzunehmen: Abschaltung der Stra-
ßenbeleuchtung von 24:00 bis 5:00 Uhr. Die Maßnahmen 
sollen zuvor im Wäller Blättchen bekanntgemacht werden. 
Von der Fa. Westnetz soll ein Angebot zur Umstellung aller 
Straßenleuchten auf LED angefordert werden.
Tagesordnungspunkt 6: 
KITA-Angelegenheit; Vertrag zwischen den Ortsgemein-
den, der Stadt Bad Marienberg und dem Zweckverband 
Neunkhausen
Der öffentlich-rechtliche Vertrag über die Bereitstellung von 
Plätzen für Kinder in Kindertagesstätten eines Trägers eines 
anderen Einzugsbereichs aus dem Jahre 2011 ist an die 
Regelungen des neuen “KITA-Gesetzes“ anzupassen. In 
dem vorliegenden Vertragsentwurf wurden darüber hinaus 
gegenüber dem vorherigen Vertrag abrechnungstechnische 
Vereinfachungen eingearbeitet und Regelungslücken 
geschlossen. Einstimmig wird dem Abschluss des vorlie-
genden Vertrages zugestimmt.
Tagesordnungspunkt 7: 
Neubesetzung der Revierleiterstelle im Forstrevier Kirburg
Die Revierleiterstelle für das Forstrevier Kirburg ist neu zu 
besetzen. Einzige Bewerberin ist Frau Kira Breyer aus Bad 
Marienberg. Die Einstellung kann nur durch ein einstimmi-
ges Votum aller Gemeinden erfolgen. Einstimmig stimmt der 
Gemeinderat für die Einstellung von Frau Kira Breyer als 
Nachfolgerin von Revierleiter Otmar Esper.
Tagesordnungspunkt 8: 
Festlegung der Steuerhebesätze 2023
Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat über den Sach-
verhalt und verweist an das Schreiben der Kommunalauf-
sicht, nachdem alle Städte und Gemeinden im Zuge der 
Neuregelung des kommunalen Finanzausgleichs verpflichtet 
sind, die Hebesätze zu erhöhen.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Steuerhebe-
sätze wie folgt zu erhöhen:

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Mörlen

Der Ortsgemeinderat Mörlen wird zu einer Sitzung auf Don-
nerstag, 08. Dezember 2022, 19.30 Uhr in das Bürgerhaus 
Mörlen eingeladen.
Tagesordnung
A Nichtöffentlicher Teil
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Verschiedenes
B Öffentlicher Teil
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
4. Jahresabschluss 2021

4.1 Feststellung des Jahresabschluss 2021
4.2 Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ters und der Beigeordneten, sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten

5. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der 
Verkehrsanlage „Altenklosterstraße“ (Gemarkung Mör-
len, Flur 5, Flurstücke Nr. 924/15, 923/1 und Flur 8, Flur-
stücke Nr. 934/1, 3815/3)
a) Widmung der Verkehrsanlage
b) Festsetzung des Anteils der Ortsgemeinde an den 
Aufwendungen

6. Nachbesetzung Forstausschuss
7. Annahme einer Spende
8. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Gemeinderates vom 28.10.2022

Vor Eintritt in die Tagesordnung gedenkt der Gemeinderat 
dem kürzlich verstorbenen Architekt Jürgen Mudersbach. 
Der Vorsitzende würdigt in einer Ansprache die stets gute 
Zusammenarbeit und die Verdienste um die Ortsgemeinde. 
Es folgt eine Schweigeminute für den Verstorbenen.
A. Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Einwohnerfragestunde
Top entfällt. Es wurden keine schriftlichen Fragen einge-
reicht und auch seitens der Zuhörer gab es keine Fragen.
Tagesordnungspunkt 2: 5. Änderung und Erweiterung 
des Bebauungsplaner “Wiesenstraße - Haselweg“
Frau Eiteneuer vom Büro Planeo Ingenieure erläutert dem 
Gemeinderat anhand einer Präsentation die geplante Ände-
rung des Bebauungsplanes und beantwortet Fragen aus 
dem Rat. Einstimmig beschließt der Gemeinderat gem. § 2 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB), den Bebauungsplan zu 
ändern und das Verfahren der 5. Änderung und Erweiterung 
einzuleiten. Die Änderung erfolgt im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13b BauGB. Der Rat erkennt den vorgestellten 
Entwurf der Bebauungsplanänderung und -erweiterung an 
und beauftragt die Verbandsgemeindeverwaltung, dement-
sprechend die notwendigen Verfahrensschritte einzuleiten.
Tagesordnungspunkt 3: Beratung und Beschlussfas-
sung über die Festlegung des Ausbauprogramms für die 
Verkehrsanlage “Teilstück Altenklosterstraße“ (Gemar-
kung Mörlen Flur 8 Flurstücke Nr. 924/15 und 923/1)
Herr Christian Hachenberg vom Büro Planeo Ingenieure 
stellt das Ausbauprogramm anhand einer Präsentation vor 
und beantwortet Fragen aus dem Rat. Einstimmig setzt der 
Gemeinderat das Ausbauprogramm für den Ausbau der 
„Altenklosterstraße“ (Gemarkung Mörlen, Flur 5, Flurstück 
Nr. 924/15, Flur 5, Flurstück Nr. 923/1) wie folgt fest: Die 
Baumaßnahmen umfassen folgende Leistungen: Ausbau 
der Fahrbahn in bituminöser Weise und der Gehwege in Ver-
bundsteinpflasterung/Betonsteinpflaster und des straßen-
begleitenden Grüns. Erneuerung der Entwässerungsrinnen 
und Regenwassereinläufe und Anschlüsse an den von den 
Verbandsgemeindewerken hergestellten Oberflächenwas-
serkanal. Investitionskostenanteil an die Verbandsgemein-
dewerke Bad Marienberg gemäß § 15 des Vertrages für die 
Inanspruchnahme von Gemeindestraßen durch Wasserver-
sorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen zwischen der 
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An die Weiterverpachtung war die Klärung einer anderen 
Grundstücksangelegenheit geknüpft, welche leider nicht 
zum Abschluss gebracht werden konnte. 
Seitens der Gemeindeverwaltung wurde überlegt, den 
damaligen Investor anzuschreiben und nachzufragen, ob 
noch Interesse an der Pacht der Teilfläche (3,14 ha) besteht, 
um dort eine PV-Anlage zu errichten. 
Der Gemeinderat verständigt sich darauf, dass der Investor 
unverbindlich nach seinem Pachtinteresse für eine PV-
Anlage angefragt werden soll.
Tagesordnungspunkt 11: Grundstücksangelegenheiten
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf eines 
Grundstücks in Flur 2.
Tagesordnungspunkt 12: Jagdangelegenheiten
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, dass aufgrund der 
guten Zusammenarbeit die aktuellen Jagdpächter beibehal-
ten werden sollen. Er beschließt, dass eine vorzeitige Pacht-
verlängerung nur unter den gleichen Kriterien (keine Pacht-
zinssenkung) erfolgt.
Tagesordnungspunkt 13: Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat zu den nachfol-
genden Themen:
a) Sachstand Grundstücksangelegenheiten aus der letzten 
Sitzung.
b) Der Vorsitzende verliest ein Schreiben eines Anliegers aus 
dem Kirchweg bezüglich des Ausbaues der Verkehrsanlage.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ VDK Ortsverband Neunkhausen-Mörlen
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer öffentlichen Sitzung auf Montag, den 12.12.2022- 
18.45 Uhr in das Bürgerhaus Neunkhausen (Kirchstraße 7) 
eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2021

Hans Werner Jung
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

	■ 2. Änderung und Erweiterung  
des Bebauungsplanes „Struth-Ackergarten“ 
der Ortsgemeinde Neunkhausen

Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 
2 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Gemeinderat Neunkhausen entschied in der Sitzung 
vom 07.11.2022 über die im Rahmen der frühzeitigen Betei-
ligungen eingegangenen Stellungnahmen. Auf der Grund-
lage des daraufhin überarbeiteten Bebauungsplanentwurfes 
werden nun die Öffentlichkeit und die Behörden im Sinne 

Grundsteuer A: Erhöhung 
um 45 Prozentpunkte auf 395 %

Grundsteuer B: Erhöhung um 
100 Prozentpunkte auf 495 %

Gewerbesteuer: Erhöhung 
um 15 Prozentpunkte auf 380 %

Die Hundesteuer wird wie folgt festgelegt:
Erster Hund: 70 €
Zweiter Hund: 90 €
Jeder weitere Hund: 110 €
Erster gefährlicher Hund: 350 €
Zweiter gefährlicher Hund: 600 €
Tagesordnungspunkt 9: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat zu den nachfol-
genden Themen:
a) Es werden vier Straßenleuchten im Zuge des Ausbaus 
Kirchweg erneuert. Die Ortsgemeinde, muss gemäß Stra-
ßenbeleuchtungsvertrag mit der Fa. Westnetz lediglich nur 
eine Straßenleuchte bezahlen.
b) Der Baubeginn im Kirchweg verzögert sich aufgrund von 
Material- und Personalengpässen beim bauausführenden 
Unternehmen.
c) Mängel bei der Blitzschutzanlage am Bürgerhaus. Die 
Kosten für die alle drei Jahre stattfindende Prüfung belaufen 
sich auf 416,50 €. Es wurde festgestellt, dass die PV-Anlage 
und die SAT-Anlage an den Blitzschutz angeschlossen wer-
den müssen. Darüber hinaus muss der Sensor für die
automatische Regelung der Sonnenjalousien versetzt wer-
den. Ein Angebot über 1.176,11 € (Fa. Lenz) liegt vor. Der 
Vorsitzende wird den Auftrag erteilen.
d) I-Stock-Antrag Ausbau Altenklosterstraße. Der Antrag 
wurde form- und fristgerecht eingereicht, bei Bewilligung ist 
mit einer Fördersumme in Höhe von 39.500 € zu rechnen.
e) Energieeinsparung an der Flutlichtanlage des SV-Mörlen. 
Die Ortsgemeinde als Eigentümer des Sportplatzes, über-
nimmt die Kosten für die Anschaffung von 6 LED-Strahlern 
mit 300 W Leistung (ca. 700 €). Haushaltsmittel stehen noch 
zur Verfügung.
f) Die Kosten für den Winterdienst erhöhen sich um 20 € die 
Stunde auf nun 136,85 € pro Stunde.
g) Für den Grabverbau wurde ein Transportwagen von der 
Fa. Born gebaut (892,50 €).
h) Auffüllung des Pellets Lager im Bürgerhaus zu einem 
Preis von 701,20 € pro Tonne (Preis hat sich verdreifacht).
i) Der Vorsitzende bedankt sich im Namen der Gemeinde bei 
Ratsmitglied Jürgen Hauft und bei Thorben Ax für die Neu-
gestaltung des Eingangsbereiches am Bürgerhaus.
j) Beim letzten Waldbegang mit Förster Esper und seiner 
Verabschiedung in den Ruhestand hat sich lediglich eine 
Person aus den Rats- und Ausschussgremium der 
Gemeinde beteiligt.
k) Aufgrund der Beschluss- und Prüfunfähigkeit bei der Prü-
fung der Jahresrechnung 2021 muss noch eine Ortsgemein-
deratssitzung in diesem Jahr stattfinden.
l) Es gibt verschiedene Interessensbekunden am Kauf von 
Grundstücken im noch zu erschließenden zweiten Bauab-
schnitt „Auf der Struth“.
m) Einladung zur Dorfwerkstatt am Donnerstag, den 
03.11.22 um 18:30 Uhr. Der Vorsitzende regt an, dass sich 
möglichst viele Personen aus Rat und Bürgerschaft mit 
Ideen und Anregungen einbringen.
n) Es werden Helfer für die Seniorenfeier gesucht.
Tagesordnungspunkt 14: 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 
Teil
Zu Top 10:
a) Pacht- und Kaufanfrage zu einem gemeindeeigenen 
Grundstück
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Top zu verta-
gen und nochmals in der nächsten Sitzung zu behandeln.
b) Viehweide am Nauberg
Gemäß Ratsbeschluss vom 27.07.2022 soll die Viehweide 
neu zur Pacht ausgeschrieben werden. 



Wäller Blättchen 28 Nr. 48/2022

einschließlich 13.01.2023 in Zimmer 210 der Verbandsge-
meindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marien-
berg, zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Soweit in 
diesem Bebauungsplan auf technische Regelwerke, wie VDI 
Richtlinien, DIN-Vorschriften sowie Richtlinien anderer Art, 
Bezug genommen wird, liegen diese ebenfalls während des 
genannten Zeitraums öffentlich aus. Die Mitarbeiter der Ver-
bandsgemeindeverwaltung geben Auskunft über den 
Bebauungsplanentwurf. Die Planunterlagen stehen außer-
dem im Internet unter https://www.bad-marienberg.de/ver-
bandsgemeinde-gemeinden/veroeffentlichungen/oeffent-
lichkeitsbeteiligungen/ im genannten Zeitraum zur Einsicht 
und zum Download bereit.
Während der öffentlichen Auslegung können Stellungnah-
men zu dem Entwurf der 2. Änderung und Erweiterung des 
Bebauungsplanes schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg abgegeben 
werden. Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlich-
keitsbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben werden, kön-
nen nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Neunkhausen,  Rudi Neufurth, 
24.11.2022  Ortsbürgermeister

des § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4 Abs. 2 BauGB förmlich 
beteiligt. Gegenstand der Planänderung/-erweiterung ist 
eine Vergrößerung der Flächen für den Gemeinbedarf mit 
der Zweckbestimmung „Feuerwehr“ am bestehenden Feu-
erwehrgerätehaus. Weiterhin wird nördlich des Feuerwehr-
gerätehauses ein Stichweg vorgesehen. Abgesehen von der 
Feuerwehrfläche werden die den neuen Stichweg umgeben-
den Flächen als Mischgebiet im Sinne der Baunutzungsver-
ordnung ausgewiesen. Der Geltungsbereich der 2. Ände-
rung und Erweiterung des Bebauungsplanes kann dem 
nachstehend abgedruckten Plan entnommen werden. Die 
Bebauungsplanänderung und -erweiterung wird als Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB aufgestellt. Es wird keine Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt.
Der Entwurf der 2. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplanes „Struth-Ackergarten“ besteht aus folgenden 
Unterlagen:
1. Planzeichnung
2. Textfestsetzungen
3. Begründung

Architekt Alhäuser, Elkenroth,
Oktober 2022

Der aktuelle Entwurf der Bebauungsplanänderung wird 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 12.12.2022 bis 

Entwurf der 2. Änderung 
und Erweiterung des Be-
bauungsplanes "Struth-
Ackergarten",
Ortsgemeinde Neunkhausen Bürger-

    haus

Kita

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
der Ortsgemeinde Neunkhausen

Der Haupt- und Finanzausschuss der Ortsgemeinde Neunkhau-
sen wird zu einer Sitzung auf Donnerstag, 08. Dezember 2022,

19.30 Uhr in das Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26 eingeladen.
Tagesordnung
1. Haushaltsplan 2023
2. Kenntnisgabe/Verschiedenes

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister
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Die Kreisverwaltung hatte zuvor schriftlich mitgeteilt, dass 
sich die Nivellierungssätze des Landes für 2023 erhöhen 
werden. Der Gesetzentwurf der Landesregierung sieht eine 
Erhöhung der Nivellierungssätze für die Grundsteuer A auf 
345 % (plus 45 Prozentpunkte), Grundsteuer B auf 465 % 
(plus 100 Prozentpunkte) sowie Gewerbesteuer auf 380 % 
(plus 15 Prozentpunkte) zum 01.01.2023 vor. Die Erhöhung 
der Nivellierungssätze hat maßgebliche Auswirkungen auf 
den Haushalt der Ortsgemeinden. 
Ohne eine Erhöhung der Steuersätze mindestens auf die o. 
a. Nivellierungssätze würde der Ortsgemeinde Nisterau ab 
2023 im Finanzausgleich und bei der Erhebung der Kreis- 
und Verbandsgemeindeumlage ein höheres Steueraufkom-
men unterstellt werden, als sie tatsächlich aufweist. 
Die Ortsgemeinde würde zu Umlagezahlungen verpflichtet 
werden, obwohl diesen Umlagezahlungen keine entspre-
chenden Erträge und Einzahlungen gegenüberstehen.
Darüber hinaus drohen in diesem Falle Nachteile bei etwai-
gen Förderanträgen.
Der Gemeinderat sah sich aufgrund dessen genötigt, die 
Hebesätze zu erhöhen, obwohl deren Festsetzung grund-
sätzlich in der Zuständigkeit der Kommunen liegt. Dieses 
Vorgehen stieß auf großes Unverständnis und Verärgerung 
im Rat, da die Erhöhung der Hebesätze zu einer weiteren 
Mehrbelastung der Bürgerschaft sowie der örtlichen Unter-
nehmen führt.
Angeregt wurde, über den Gemeinde- und Städtebund die 
Verärgerung der Ortsgemeinde Nisterau, die sicher in fast 
allen anderen Rheinland-Pfälzischen Kommunen ebenso 
vorherrscht, an das Land heranzutragen und so auf eine 
Änderung hinzuwirken.
Nach eingehender Beratung beschloss der Gemeinderat 
schweren Herzens mit knapper Mehrheit, die Steuerhebe-
sätze für 2023 wie folgt festzulegen:

bisher ab 01.01.2023
Grundsteuer A 300 % 345 %
Grundsteuer B 365 % 465 %
Gewerbesteuer 365 % 380 %
Die Höhe der Hundesteuer bleibt unverändert.
Ortsgemeinde Nisterau bezieht künftig Grünstrom
Ursprünglich hatte der Gemeinderat entschieden, bei der 
Neuausschreibung des Stromliefervertrages ab 01.01.2023 
„Graustrom“ zu beziehen. Die Marktsondierung durch die 
Verbandsgemeindeverwaltung ergab, dass „Grünstrom“ 
derzeit preiswerter ist.
Aus diesem Grund beschloss der Gemeinderat, „Grünstrom“ 
gemäß dem Angebot der Firma Mann-Strom zu beziehen.
Weihnachtsbäume werden wieder durch Gemeinderat 
entsorgt
Die Entsorgung der Weihnachtsbäume erfolgt wie in den 
Vorjahren durch den Gemeinderat und soll am Samstag, 
dem 07.01.2023 stattfinden.
Kenntnisgaben/Verschiedenes
1. Gerlinde und Jürgen Denker haben die Aufgabe ihrer 

Tätigkeit als Hausmeister bzw. Reinigungskraft des 
Dorfgemeinschaftshauses angekündigt. Die Stellen wer-
den neu ausgeschrieben. Die Bezahlung erfolgt nach 
Mindestlohn bei einem Stundenumfang von 20-25 pro 
Monat.

2. Der Vorsitzende informiert über den Baufortschritt bei 
der Grillhütte. Derzeit steht der Estrich an und es wer-
den Angebote für das Dach eingeholt.

3. Der Förderverein GRUSCHU der Grundschule Hof plant 
erneut ein Zirkusprojekt und wirbt um Zuschüsse. Orts-
bürgermeister Schell wird sich mit den Gemeinden Hof 
und Fehl-Ritzhausen abstimmen, damit die betroffenen 
Ortsgemeinden einen Zuschuss in gleicher Höhe geben.

4. Das Weihnachtsbaumschlagen der Ortsgemeinde findet 
in diesem Jahr am Samstag, dem 17.12.2022 auf der 
Schonung „Tiergarten“ statt. Der Termin wird im „Wäller 
Blättchen“ angekündigt.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

	■ Einladung zur Seniorenfeier 2022
An alle Einwohner in Neunkhausen
65 Jahre alt und älter, sowie deren Lebenspartner/in
Liebe Senioren/Seniorinnen,
nach zwei Jahren Corona-Pause lade ich herzlich zur Senio-
renfeier 2022 ein.
Samstag den 03.12. 2022, um 14.30 Uhr im Bürgerhaus 
Neunkhausen, Kirchstr. 7
Ich würde mich freuen, Sie begrüßen zu können und darf 
Ihnen eine Feier in vorweihnachtlichem Rahmen ankün-
digen. 
Ein buntes Unterhaltungsprogramm erwartet Sie, aber auch 
Gelegenheit zu Gesprächen wird gegeben sein.
Auch in diesem Jahr wird die Feier durch die Mitglieder des 
Gemeinderates ausgerichtet, einschließlich wieder eines 
Fahrdienstes. 
Sollten Sie also nicht wissen, wie Sie zum Bürgerhaus Kich-
str. 7 und nach der Feier wieder nach Hause kommen kön-
nen, rufen Sie bitte die folgenden Gemeinderatsmitglieder 
an:
Markus Ermert Tel: 5859
Thomas Seiler Tel: 939655
Wir sehen uns im Bürgerhaus!
Anmeldung unter 01711284215 oder schriftlich Briefkasten 
Bürgermeisteramt E-Mail buergermeister@neunkhausen.de

Ihr
Rudi Neufurth

Ortsbürgermeister

	■ Termine:
07.12.2022 Senioren-Café-Kränzchen von 15:00-18:00 Uhr

Rudi Neufurth
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ VDK Ortsverband Neunkhausen-Mörlen
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

	■ Bürgerinformation  
über die Gemeinderatssitzung Nisterau  
vom 22. November 2022

Gemeinderat passt Gebührensatzung für das Dorfge-
meinschaftshaus an
Einstimmig votierte der Gemeinderat dafür, die Benutzungs- 
und Gebührensatzung der Ortsgemeinde Nisterau für das 
Dorfgemeinschaftshaus anzupassen. 
In der Neufassung wird unter anderem erstmals die Nut-
zungsgebühr für die Kegelbahn festgesetzt.
Ortsgemeinde erhöht gezwungenermaßen Steuerhebe-
sätze ab 2023
Der Gemeinderat diskutierte sehr ausführlich über die Fest-
legung der Steuerhebesätze ab 2023. 
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Mühe, um allen das schöne Gefühl zu geben, in der vor-
weihnachtlichen Zeit füreinander da zu sein.

	■ Adventsfenster
Zu unserer aller Freude lädt 
die FeG am Sonntag, den 
11.12.2022 ab 17 Uhr zu 
einem besinnlichen Advent-
abend ins ehemalige Feuer-
wehrgerätehaus ein.
Eingeladen ist jeder, der Lust 
hat einen besinnlichen Abend 
in schöner Runde zu verbrin-
gen. Bitte denkt daran, auch 

diesmal wieder eine eigene Tasse mitzubringen.
Markus Schell, Ortsbürgermeister

	■ Der Weihnachtsmarkt 2022
Man kann nicht sagen „Alle Jahre wieder“. Viel treffen-
der ist doch „endlich nach so langer Zeit“.
2018 war es das vorerst letzte Mal, bevor wir es nun wieder 
in Angriff nahmen. Der Weihnachtsmarkt vor dem Dorfge-
meinschaftshaus 2022 war ein wunderschöner Spätnach-
mittag und Abend. Alle Teilnehmenden gaben sich so viel 

 
Ortsgemeinde Nisterau                                
 
In der Ortsgemeinde Nisterau ist in der gemeindeeigenen  
Kindertagesstätte zum 01.01.2023 folgende Stelle neu zu besetzen: 
  

Erzieher (m/w/d) 
 
in Teilzeit mit 30 Wochenstunden, zunächst befristet bis zum 31.07.2023, mit der Option zur Über-
nahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis. 
 
Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen 

 Erzieherische Tätigkeiten in unserer Einrichtung mit Ganztagsbetreuung der Kinder  
 Mitwirkung bei der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzepts 

 
Wir erwarten von Ihnen  

 Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in 
 Der Umgang mit Kindern und die Zusammenarbeit mit den Eltern macht Ihnen Freude 
 Einfühlungsvermögen, Engagement, Flexibilität sowie Organisationskompetenz und  

Teamfähigkeit 
 Sichere Anwendung der MS-Office-Programme 

 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestal-
tungsmöglichkeiten, ein angenehmes, kollegiales Arbeitsumfeld sowie ein tarifgerechtes Entgelt nach 
TVöD zuzüglich der für den öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Schwerbehinderte werden 
bei gleicher Eignung und Befähigung besonders berücksichtigt. 
 
Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen an die 
 
Ortsgemeinde Nisterau, Ortsbürgermeister Markus Schell, Schulweg 12, 
56472 Nisterau oder per Email an: gemeinde@nisterau.de 
 
Sollten Sie noch Fragen haben, können Sie sich gerne mit der Kindertagesstätte unter 02661/6572 
oder der Ortsgemeinde unter 02661/939556 in Verbindung setzen. 
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Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Einladung zur Nikolausfeier
Nach zwei Jahren coronabedingter Pause kommt der Niko-
laus wieder nach Nistertal!
Alle Kinder, die ihn treffen möchten, sind herzlich zur Niko-
lausfeier am 05.12.2022 um 18 Uhr im Pfarrheim (bei der 
Kirche) in Nistertal eingeladen.

	■ Karnevalsverein Nistertal 1992 e.V.
Der Besuch der Scheuerfelder Prinzenproklamation am letz-
ten November - Samstag ist schon seit Jahren Tradition für 
den KVN und auch in diesem Jahr machten wir uns auf den 
Weg dorthin.
Der offizielle Teil der Veranstaltung begann mit der Begrü-
ßung durch die 1. Vorsitzende Tanja. Die Proklamation der 
Tollitäten war dann ein Novum im Scheuerfelder Karneval, 
denn in diesem Jahr hat Scheuerfeld eine Kinderprinzessin 
Leonie I und ein Dreigestirn, Jungfrau Lars, Bauer Flo & 
Prinz Gerrit.

Prinzenpaar & 1. Vorsitzende 
Birgit Schneider

Als einer von vielen Gastverei-
nen ging auch der KVN auf 
die Bühne, Prinzessin Lina I & 
Prinz Joshua I. hielten ihre 
Ansprache an das närrische 
Volk und die Sessionsorden 
wurden unter den Tollitäten 
ausgetauscht. Unser Soloma-
riechen Jenny zeigte ihr Kön-
nen auf der Bühne. Viele 
Gastvereine mit großartigen 
Auftritten boten bis spät in die 
Nacht hinein Kurzweil und 
beste Unterhaltung.

	■ SF Nistertal Tischtennis
SFN I - Wittlich  ...............................................................  9:4
SFN I - Dichtelbach  ........................................................  9:1
Am Samstag standen mit Wittlich und Dichtelbach zwei ganz 
wichtige Spiele auf dem Plan. Gegen die beiden Schlusslich-
ter der Liga mussten unbedingt zwei Siege her, um nicht den 
Kontakt zu den Nichtabstiegsplätzen zu verlieren.
Gegen Wittlich ersetzte Chris Schneider den seit einigen 
Wochen angeschlagenen Johannes Rahn. Mit einer von 
Beginn an konzentrierten Leistung wurde bereits früh der 
Grundstein zum 9:4 Sieg gelegt. Lediglich Felix Beib, Yannic 
Müller und Sascha Müller gaben Punkte ab.
Im zweiten Spiel des Tages rückte Johannes wieder in die 
Mannschaft, da Chris in der 2. Mannschaft gebraucht 
wurde.
Auch hier zeigte die 1. Mannschaft von Beginn an eine 
solide Leistung, ließ nichts anbrennen und setzte sich sou-
verän mit 9:1 durch. Den Punkt gab Moritz Beib ab.
Durch die zwei Siege und einem Punktestand von 7:7 klet-
tert die 1. Mannschaft wieder vor auf einen Nichtabstiegs-
platz
SFN II - Weitefeld  .............................................................9:6
Am Samstag empfing die 2. Mannschaft Weitefeld zum 
Lokalderby in der heimischen Halle.
Nach einem 2:1 in den Doppeln konnte Chris Schneider im 
vorderen Paarkreuz einen weiteren Punkt einfahren. Rainer 
Beib sowie das mittlere Paarkreuz um Florian Schneider und 

Alle Buden waren besetzt und das Highlight um 18:00 Uhr 
für alle unsere Kleinsten; es kam sogar der Nikolaus! Und 
keines der anwesenden Kinder ging ohne Geschenk nach 
Hause. Aber auch die Großen, die unseren Weihnachtsmarkt 
besucht haben, hatten richtig viel Spaß.
Für alle Beteiligten war es ein wahrlich schöner, kleiner und 
bekannt familiärer Weihnachtsmarkt, wie wir ihn in Nisterau 
noch aus den Vor-Corona-Zeiten kennen. Deshalb möchte 
ich mich bei allen bedanken, die dies für unser Dorf möglich 
gemacht haben.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

	■ Weihnachtsbaumverkauf
Liebe Nisterauer Bürger,
in unserer gemeindeeigenen Weihnachtsbaumkultur sind 
wunderschöne Nordmanntannen herangewachsen.
Es steht eine große Anzahl von Weihnachtsbäumen mit einer 
Größe von 1,50 m bis 2,50 m und größer zur Verfügung.
Diese können am Samstag, den 17. Dezember
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
in der Flur „Thiergarten“ (siehe Karte)
zum Preis von 20 € je Stück selbst geschlagen werden.

Försterin Kira Breyer und Ortsbürgermeister Markus Schell

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
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	■ Weihnachtsmarkt 2022
Nach drei Jahren konnte endlich wieder der Weihnachts-
markt stattfinden. Mit 13 Ständen war für jeden etwas dabei. 
Viele Besucher*innen hatten den Weg auf den Weiherplatz 
gefunden, sodass der kleine Platz gut gefüllt war. Die 
Unesco Grundschule und Kindergarten hatten viele Bastel-
arbeiten im Angebot. Die Feuerwehr mit Feuerzangenbowle 
und Showprogramm sorgte für gute Stimmung. Der Darts 
Club konnte mit Grillspezialitäten die Gäste versorgen. Die 
Einnahmen spendet der Darts Club wieder an die Unnauer 
Patenschaft. Im Angebot waren noch weihnachtliche Geste-
cke, Betonarbeiten, Holzdekorationen und viele Leckereien. 
Der Bläserchor sorgte mit einem gelungenen Auftritt für die 
weihnachtliche Stimmung. Vielen Dank an alle Mitwirken-
den, die diesen tollen Tag ermöglicht haben.

Benedikt Stahl konnten leider nicht punkten. Hinten sam-
melten Tim Benner und Ramon Quirnheim wichtige Punkte 
zur 5:4 Führung. Nachdem Rainer Beib erneut Federn ließ 
gelang es durch jeweils kämpferisch starke Spiele Chris, 
Florian und Benedikt auf 8:5 davonzuziehen. Nach einer 
knappen Fünfsatzniederlage von Tim konnte Ramon 
schließlich einen ganz wichtigen 9:6 Sieg im Kampf um den 
Klassenerhalt eintüten. Bei Spießbratenbrötchen und Kalt-
getränken wurde das Spiel anschließend gemeinsam mit 
den Gästen ausgiebig analysiert.
Brachbach/Mudersbach - SFN III ..................................  2:9
Der Doppelauftakt gestaltete sich mit 2:1 gut. Die Punkte 
von Sebastian/Phil und Ramona/Lutz gingen an uns, der 
von Janis/Piff an Brachbach. Danach gab nur noch Phil sein 
Einzel gegen Fenja Löhr ab, die einfach zu gut auf seine 
Noppen klar kam. Und auch bei Ramona war es gegen sie 
knapp. Glücklicherweise machte Janis vorher den Schluss-
punkt. Ansonsten gab es kaum Störfeuer und tatsächlich 
gab es bei keiner Partie einen 5. Satz. Das spannendste 
Spiel lieferte Sebastian gegen Brachbachs Nr. 1 Luca Vohs. 
Mit dem gestrigen Sieg sicherten wir uns einen guten 3. 
Platz in der Tabelle.

	■ VdK Ortsverband Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777

E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

	■ Hundesteuer
Bei Überprüfung der Hundesteuerliste wurden noch einige 
nicht angemeldete Hunde festgestellt.
Die Ortsgemeinde bittet alle Hundehalter*innen ihre Hunde 
anzumelden.

	■ Terminplanung 2023
Ich bitte alle Vereinsvorsitzende zu einer Terminbesprechung 
um 18:00 Uhr am Montag den 05.12.2022 ins Dorfgemein-
schaftshaus.
Wer nicht teilnehmen kann, bitte die Termine mitteilen.

	■ Fundsache
Ein Ring wurde abgegeben 
und kann während der 
Sprechstunde im Gemeinde-
büro abgeholt werden.

	■ Beleuchtung der Autos
Die Ortsgemeinde schaltet von 0:00 Uhr bis 4:30 Uhr die 
Straßenbeleuchtung ab.
Fahrzeuge, die an der Straße und nicht auf dem eigenen 
Grundstück geparkt werden, können ohne Parkleuchte 
schlecht gesehen werden.
Um Unfälle zu vermeiden, sollten die Parkleuchten ange-
schaltet werden.



Wäller Blättchen 33 Nr. 48/2022

haushaltsüblichen Mengen!) Der Termin der Zuteilung wird 
im Blättchen veröffentlicht.
2) Flächenlose werden nur in sehr geringem Umfange verge-
ben werden. Preis liegt bei 30,- Euro je Raummeter.
3) Meterholz: Das Holz wird von unseren Forstwirten auf 
Länge von einem Meter eingeschnitten und gerissen. Es 
sitzt neben einem PKW befahrbaren Weg. Der Preis beträgt 
dieses Jahr (vorbehaltlich der Zustimmung durch den Rat) 
80,- Euro je Raummeter. Es wird um verbindliche Vorbestel-
lung bei der Gemeindeverwaltung bis zum 31.12.2022 
gebeten!
Die Option kostenlos Fichten Reste zu sammeln besteht 
nicht mehr! Die noch vorhandenen Reste bleiben als Totholz 
im Wald liegen!

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

UNNAU
Drei Dörfer 
eine Gemeinde

www.unnau.de

Herzliche Einladung zum
Weihnachtsbaumverkauf 
am Samstag, den 17.12.22, 
von 13:30 bis 15:00 Uhr
(Weihnachtsbaukultur oberhalb des Friedhofs in Unnau)

Bei Bratwurst, Glühwein und kühlen Getränken bleibt sicherlich 
auch etwas Zeit für einen Plausch.

Bitte bringt eine eigene Säge mit. Der Verkauf findet ausschließlich in dieser 
Zeit und nur für Mitbürger der Gemeinde Unnau statt.

Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin und der Gemeinderat 

Bundesweiter Warntag 2022

Am Donnerstag, 08. Dezember 2022 findet der bundes-
weite Warntag des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) statt.
In der Verbandsgemeinde Bad Marienberg erfolgt dieser 
Test mit der Freiwilligen Feuerwehr Unnau im Ortsteil 
Unnau-Korb.
Bitte erschrecken Sie sich nicht, wenn gegen 11.00 Uhr 
der Warnton ausgelöst wird. Nähere Informationen ent-
nehmen Sie bitte der Pressemitteilung des Westerwald-
kreises im amtlichen Teil der Verbandsgemeinde.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Der SWR kommt am 10.12.2022 ins Dorf
Anlässlich dieses Ereignisses - es wird eine Reportage über 
die Ilsenstraße gedreht, die Anfang 2023 im SWR ausge-
strahlt werden soll - lädt die Gemeinde alle Bürgerinnen und 
Bürger ab 16:00 Uhr zum Glühweintrinken und zum Grill-
wurstessen auf den neu geschaffenen Dorfplatz ein. Die 
Kosten trägt die Gemeinde.
Es wird Glühwein von der Ahr geben.
Ich freue mich, wenn diese Gelegenheit eines gemütlichen 
Beisammenseins von vielen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
genutzt wird.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner
Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

	■ Brennholzbestellung
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit aus unserem 
Gemeindewald Brennholz zu erwerben. Die Bestellung muss 
nach Vorgaben der Zertifizierung und von Landesforsten 
schriftlich erfolgen! Kunden müssen bei der Bestellung 
nachweisen und bestätigen, dass die Sachkenntnis im 
Umgang mit der Motorsäge vorliegt. (Sollte ein Verwandter 
oder Bekannter das Holz einschneiden ist entsprechend 
dessen Schein vorzulegen)
Bestellungen ohne Vorlage eines MS Scheines können nicht 
angenommen werden.
Den Vordruck zur schriftlichen Bestellung können Sie unter 
der Seite der Verbandsgemeinde unter : www.bad-marien-
berg.de/formulare (Suchwort Brennholz eingeben) herunter-
laden oder im Gemeindebüro ausfüllen.
Durch die Priorität der Aufarbeitung von Käferholz kann 
es wieder zu „Engpässen“ oder Verschiebungen kom-
men. Wir bitten hierfür um Verständnis!
Es stehen folgende Varianten zur Auswahl:
1) Selbstwerberholz: Das Holz wird entastet und in Längen 
zwischen 3 bis 7 Metern neben den PKW fähigen Weg 
gerückt. Die Losgröße beträgt etwa 3,5 Festmeter. Der 
Preis beim Hartholz beträgt 60,- Euro je Festmeter (vorbe-
haltlich der Zustimmung durch den Rat). Es wird um schrift-
liche Vorbestellung bei der Gemeindeverwaltung bis zum 
31.12.2022 gebeten! Die verfügbare Menge kann durch die 
nachhaltige Bewirtschaftung begrenzt sein. (Abgabe nur in 
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Dazu laden wir am Samstag, 17. Dezember 2022 alle Mit-
glieder und Angehörige herzlich ein. Wir würden uns freuen, 
euch zahlreich dazu um 15 Uhr im Bürgerhaus in Nistertal 
begrüßen zu dürfen.
Die Anmeldefrist ist am Sonntag, 11. Dezember 2022.
Die Anmeldung erfolgt bei
Marco Hoffmann Tel: 02661/206436 oder
Heinz-Dieter Dörner Tel: 02661/29439

	■ LandFrauenverband Westerwald
Weihnachtsfeier
Einladung des LandFrauenverband Westerwald zur Weih-
nachtsfeier am Samstag, 10. Dezember 2022 um 14.30 
Uhr im Gasthaus zum Stern, Rheinstr. 22, Hachenburg. Es 
erwartet Sie ein gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen in vorweihnachtlicher Stimmung. Sie werden unter-
halten von den „Findlingen“ mit einer musikalischer Weih-
nachts-Lesung. Anmeldung bitte bis 05.12.2022 unter Tel.: 
02680-9889444 oder Email: landfrauenverband-wester-
wald@gmx.de

	■ VDK Ortsverband Neunkhausen-Mörlen 
feierte Jahresabschluss 2022

Am Samstag, dem 26.11.2022 hatte der VdK Ortsverband 
Neunkhausen- Mörlen zur Jahresabschlussfeier ins Bürger-
haus Neunkhausen geladen.
Die Begrüßung übernahm der 2. Vorsitzende Andreas Artelt 
für den durch Krankheit abwesenden 1. Vorsitzenden Guido 
Beuter.
Im Anschluss daran fand die Ehrung der langjährigen Mit-
glieder statt.

v.l.n.r.: Monika Beuter, 10 Jahre Mitgliedschaft, Karl-Heinz 
Meier, 10 Jahre Mitgliedschaft, Brunhilde Jander, 20 Jahre 
Mitgliedschaft, Arno Donath, 20 Jahre Mitgliedschaft.

Alle nicht anwesenden Jubi-
lare erhalten ihre Ehrung pri-
vat. Um die Zeit bis zum 
Abendessen, trotz lebhafter 
Unterhaltung der Gäste unter-
einander, ein bisschen kurz-
weiliger zu gestalten, hatte 
Andreas Artelt einen kleinen 
Auftritt vorbereitet. U.a. paro-
dierte er Jürgen von der Lippe 
mit dem Blumenmann.
Um 18.00 Uhr wurde das Büf-
fet geliefert. Auch nach dem 
Essen ging ein angeregter 
Austausch unter den Gästen 
weiter. Beim Verabschieden 

haben sich alle Mitglieder beim Vorstand noch einmal für die 
gelungene Veranstaltung bedankt.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Sportverein Unnau e.V.
Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier für alle Mitglieder 
und Sponsoren

	■ VdK Ortsverband Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ VdK Ortsverband Nistertal/Unnau
Liebe Mitglieder,
da es leider einen langen Stillstand im Vereinsleben gab, 
würden wir uns gerne in der Adventszeit zu einem kleinen 
Kaffeekränzchen mit euch treffen.
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sen aus dem Schulalltag konnte bewundert werden. Ein 
weiteres Highlight in diesem Jahr bestand in diesem Jahr 
darin, dass mittels VR-Brille ein virtueller Rundgang durch 
den geplanten Neubau der Bibliothek möglich war: Die 
Firma Wünsche aus Nistertal ist dabei, hier nach einem Vor-
schlag aus der Schülerschaft ein offenes und innovatives 
Selbstlernzentrum zu gestalten.

Foto: Bildrechte: Evangelisches Gymnasium / LoAn Angela 
Löpker - KlRo Roman Kläs-Bierbrauer

Für das leibliche Wohl sorgte die SV durch den Verkauf von 
Kaffee und Kuchen; auch Popcorn und Gegrilltes wurden 
angeboten. Zwar gab es in diesem Jahr aufgrund der Witte-
rung keine Hüpfburg auf dem Schulhof, aber durch das 
Spiel- und Bastelangebot kamen auch junge Besucher auf 
ihre Kosten. Da der Erlös von Buffett und Tombola Utho 
Ngathi bzw. dem Schulsozialfonds zugute kommt, ist außer-
dem noch für den guten Zweck gesorgt. Somit können 
Organisatoren, Schülerschaft und Besucher diesen Tag als 
rundum vollen Erfolg verbuchen.

	■ Kita Regenbogenland
Vorlesetag 2022
Auch in diesem Jahr hat unsere Kita, in Zusammenarbeit mit 
den Eltern, am bundesweiten Vorlesetag teilgenommen.
Am Freitag, den 18.11.22 starteten wir in Kleingruppen von 
unserer Kita in Fehl-Ritzhausen zu 2 Stationen im Ort. Die 
Vorschulkinder nahmen einen weiteren Weg auf sich und 
wanderten zu 2 Stationen nach Stockhausen-Illfurth.
In gemütlicher Atmosphäre hat uns Pfarrer Wagner in der 
Ev. Kirche in Empfang genommen.

Ebenfalls haben Fam. Neeb, Fam. Wolf, Fam. Moor, Fam. 
Heinemann, sowie Fam. Splinter unsere Kinder in ihr 
Zuhause eingeladen.

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ BBS Westerburg
Informationsabend über die Vollzeitbildungsgänge
Die BBS Westerburg lädt Interessierte für Dienstag, 
06.12.2022 zu einem Informationsabend ein. An diesem 
Abend werden die einzelnen Schulformen um 18.00 Uhr 
und noch einmal um 19.30 Uhr vorgestellt.
Diese Bildungsgänge präsentieren sich:
• Berufliches Gymnasium; • Höhere Berufsfachschule Infor-
matik; • Höhere Berufsfachschule Sozialassistenz; • Duale 
Berufsoberschule (Duale BOS)
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Lern- und Schulkultur ken-
nen zu lernen. Bitte beachten Sie die aktuellen Veröffentli-
chungen auf der Homepage der BBS Westerburg https://
bbs-westerburg.de/

	■ Evangelisches Gymnasium Bad Marienberg
Tag der offenen Tür 2022 am Evangelischen Gymnasium 
Bad Marienberg
Am Samstag, dem 18.11., öffnete das Evangelische Gymna-
sium unter dem Motto „Hands on - Minds on“ seine Türen 
und ermöglichte Eltern, Großeltern und Freunden, aber auch 
zukünftigen Schülerinnen und Schülern vielfältige Einblicke 
in den Unterrichtsalltag. Trotz des ersten Schneefalls an 
ausgerechnet diesem Morgen waren viele Gäste gekommen 
und trafen sich gleich um 8 Uhr in der Mensa, wo Schulpfar-
rerin Anja Steinke, Schulleiter Dirk Weigand und Orientie-
rungsstufenleiterin Silvia Gruner-Menk sie begrüßten und 
das Schulprofil vorstellten. „Aufgabe der Schule ist es“, so 
Schulleiter Weigand, „die jungen Menschen auf das Leben 
vorzubereiten und sie zu stärken“. Dafür müsse sich aber 
Schule heutzutage breiter aufstellen. Auch am Gymnasium 
reiche es nicht, nur den Fachunterricht in den Mittelpunkt zu 
stellen.“

Junior-Ingenieur-Akademie / 3D-Druck

Als „Schule für die Zukunft“ könne das Evangelische Gym-
nasium Bad Marienberg in Unterricht, Ganztagsangeboten 
und Austauschprogrammen seine Schülerinnen und Schüler 
auf das Leben vorbereiten und auch die „Soft Skills“ wie kri-
tisches Denken und Empathiefähigkeit in pluralem Kontext 
fördern, so führte Weigand in seiner anschaulichen Präsen-
tation aus.
Anschließend erhielten die Besucher die Möglichkeit, im 
Rahmen verschiedener Führungen durch das Schulgebäude 
das Evangelische Gymnasium kennenzulernen. Dazu 
gehörte auch der Blick in die Klassenräume, in denen viel-
fältige Mitmachangebote während des regulären Unterrichts 
zur Beteiligung einluden.
Natürlich präsentierten sich bei dieser Gelegenheit auch die 
Arbeitsgemeinschaften und Projekte, die das Schulleben 
prägen. Von Austauschprogrammen im Rahmen von Eras-
mus+ bis hin zu den Robotern und dem 3D-Drucker der 
Junior-Ingenieur-Akademie: Eine breite Palette an Ergebnis-
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	■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552

Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Oliver Salz-
mann, Telefon (02661) 5381
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Bei dem Besuch des Gemeindebüros bitten wir zum 
gegenseitigen Schutz um das Tragen einer OP bzw. 
FFP2-Maske.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Sonntag, 04.12.2022
09:30 Uhr Bad Marienberg
11:00 Uhr Höhn – Familiengottesdienst
Mittwoch, 07.12.2022
18:30 Uhr Adventsandacht „Krippen aus aller Welt“ in der 
ev. Kirche in Hof
Gruppen und Kreise
Freitag, 02.12.2022
16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des ev. Gymnasiums 
Bad Marienberg, 17:30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus 
Bad Marienberg
Dienstag, 06.12.2022
15:30 Uhr Frauenstunde im ev. Gemeindehaus Bad Marien-
berg,15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 09.12.2022
16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des ev. Gymnasiums 
Bad Marienberg, 17:30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus 
Bad Marienberg
Adventsandacht Hof
Wir laden herzlich zu unserer Adventsandacht „Krippen aus 
aller Welt“ am 07.12.2022 um 18:30 Uhr in die evangelische 
Kirche in Hof ein. Mit verschiedenen Krippen, Gebeten und 
Liedern können wir uns auf Weihnachten vorbereiten.
Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher,
wir freuen uns auf ihren Besuch und möchten unsere Got-
tesdienste so sicher wie möglich gestalten.
Daher empfehlen wir auch weiterhin das Tragen einer Maske 
und das Einhalten der Abstands- und Hygieneregeln.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: 
Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Mo u. Fr 9 Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Sonntag 04.12.2022, 2. Advent
10 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchencafé,
Büchertisch u. Eine-Welt-Stand, 10 Uhr Kin-
dergottesdienst
Donnerstag, 08.12.2022
15.30 Uhr Frauenstunde in Kirburg zusam-

men mit Norken u. Lautzenbrücken, 17.30 Uhr Mädchen-u. 
Jungenjungschar,
19 Uhr Jugendkreis
Kinderkonzert im Advent
Samstag, 10.12.2022
17 Uhr, Ev. Kirche Kirburg

Unter dem diesjährigen Thema „gemeinsam einzigartig“ 
lauschten wir bei leckeren Keksen und frischem Obst den 
spannenden Geschichten.
Wir möchten uns bei allen Beteiligten, die uns bei der Pla-
nung und Umsetzung geholfen haben, recht herzlich bedan-
ken. Ein Dankeschön geht auch an Janice Schmidt, die uns 
wegen Personalmangel unterstützt hat.
Feedback unserer Kinder:
„Es war schön!“ „Es war alles gut!“

	■ Förderverein der Wolfsteinschule 
Bad Marienberg e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Interessierte unseres 
Vereins zur diesjährigen Mitgliederversammlung am Montag, 
den 12.12.2022, um 19:00 Uhr in der Wolfsteinschule Bad 
Marienberg ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Bericht Kassenprüfer, 3. 
Entlastung des Vorstands, 4. Neuwahl des Vorstands, 5. 
Evtl. Satzungsänderung, 6. Verschiedenes
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Wir wenden die jeweils aktuell vorge-
schriebenen Corona-Schutz- und Hygien-
emaßnahmen des Landes an. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, 
Abstände müssen eingehalten werden. In 

bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, Oststraße 2, 
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch

20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen. Weitere Informationen zu 
den Gemeindeaktivitäten entnehmen Sie auf unserer Inter-
netseite: https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Mittwochs
17:30 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt:
christengemeinde.westerwald@gmail.com
+ 0152/21849080
Mami-Café
während der Schulzeit jeden Donnerstag von 9.30-11.30 Uhr
Kontakt: 01714786829
Instagram: @dasmamicafeww
Du bist herzlich eingeladen!



Wäller Blättchen 37 Nr. 48/2022

Gedächtnis für + Manfred Kexel und ++ Ang.; Gedächtnis 
für + Egon Kexel und + Sohn Thorsten und ++ Ang.
Fr., 09. 12.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 
Weidenstraße 7, Bad Marienberg
15:30 Wort-Gottes-Feier in der Seniorengemeinschaft „Am 
Stadtwald“ in Bad Marienberg - (Diakon Krämer)
Kirchort Mörlen/Norken
Herzliche Einladung nach Mörlen am 4. Dezember!
Am 2. Advent laden wir alle Gottesdienstbesucher im Pfarr-
heim Mörlen ein, sich im Anschluss in zwangloser Atmosphäre 
zu einem netten Gespräch zu treffen. Wir bieten die Möglich-
keit, sich bei Kaffee oder anderen Getränken und Plätzchen 
mal wieder zu begegnen. Ein Mini-Basar wird ebenfalls aufge-
baut sein. Der Erlös ist für die Kinderkrebshilfe Gieleroth 
bestimmt. Gerne nehmen wir auch Plätzchenspenden entge-
gen. Infos oder Angebote unter der Tel.-Nr. 02661/982091
So., 04. 12.
09:00 Amt in Mörlen - anschließend Adventskaffee im Pfarr-
heim - Herzliche Einladung (Kaplan Engels)
Mo., 05. 12.
17:00 Andacht zum Hl. Nikolaus im Pfarrheim Mörlen (GR F. Ahr)
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Do., 08. 12.
19:00 Heilige Messe mit Feier des Patronatsfest in Mörlen 
(Pfr. Roth, Diakon Michael Krämer)
So., 11. 12.
09:00 Amt in Norken (Pfr. Roth)
Mo., 12. 12.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Kirchort Nistertal
Fr., 02. 12.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
Sa., 03. 12.
14:00 Tauffeier für das Kind Emilia Elisabeth Haas in Nister-
tal (Pfr. Roth)
17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Kaplan Engels) Jahrge-
dächtnis für + Berthold Spies
Mi., 07. 12.
09:30 Hauskommunion in Nistertal nach telefonischer Rück-
sprache
15:30 Hauskommunion in Nistertal nach telefonischer Rück-
sprache
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
Fr., 09. 12.
09:30 Hauskommunion in Alpenrod / Nistertal nach telefoni-
scher Rücksprache

Kinder singen zur Weihnachtszeit; Carl Orff: Die Weihnachts-
geschichte sowie adventliche und weihnachtliche Lieder 
zum Zuhören und Mitmachen.
Instrumentalisten der Kreismusikschule Westerwald u. der 
Lahn-Dill-Akademie.
Kinderkantorei u. Figuralchor. Leitung: Torsten Greis u. Petra 
Denker, Eintritt frei

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - E-Mail: 
mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlim-
burg.de

Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg 
(Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und mon-
tags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Für alle Gottesdienste und Veranstaltungen gelten die 
bestehenden Corona-Vorgaben.
Verlegung der Gottesdienste in die Pfarrheime
Wegen der immens hohen Heizkosten für unsere Kirchen 
werden wir unsere Gottesdienste ab dem Wochenende 
05./06.11.2022 bis voraussichtlich 31.03.2023, nach Rück-
sprache in den Ortsausschüssen, in die Pfarrheime verle-
gen. Die Räume werden so hergerichtet, dass wir dort eine 
gute und würdige Atmosphäre haben, um miteinander zu 
beten, zu singen und zu feiern. Die Gottesdienste an den 
hohen Feiertagen wie Weihnachten und Neujahr finden den-
noch in den Kirchen statt, die dafür temperiert werden. 
Wichtig ist, dass die ungeheizten Kirchen trotzdem geöffnet 
sind zum persönlichen stillen Gebet. In diesem Zeitraum 
sind keine Vermietungen der Pfarrheime möglich. Wir dan-
ken für Ihr Verständnis und hoffen, dass wir auch diese Her-
ausforderung gemeinsam gut meistern werden.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 02. 12.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 
Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 03. 12.
10:00 Treffen der Kommunionkinder im Pfarrzentrum Bad 
Marienberg
So., 04. 12.
10:30 Amt in Bad Marienberg (P. Guido)
Do., 08. 12.
19:00 Heilige Messe im Dorfgemeinschaftshaus Hahn (Kap-
lan Engels); Amt für Jahrgedächtnis für + Horst Krämer; 

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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18.15 Höhn Andacht „Ein Augenblick im Advent“ vor der 
Kirche
19.00 Elsoff Vorabendmesse Hochfest „Unbefleckte Emp-
fängnis“
19.00 Hellenhahn Vorabendmesse Hochfest „Unbefleckte 
Empfängnis“ / Amt für Ehel. Marta und Herbert Hering und 
verst. Angehörige
Donnerstag, 08.12.
09.00 Höhn Hochfest „Unbefleckte Empfängnis“
18.00 Ailertchen Andacht „Ein Augenblick im Advent“
19.00 Rennerod Hochfest „Unbefleckte Empfängnis“
Freitag, 09.12.
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
19.00 Seck Roratemesse
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem 
aktuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@sankt-franzis-
kus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
09.12.2022
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 01.12.
08:30 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 18:00
Samstag, 03.12.
15:00 Adventsmarkt rund um die Kirche
Sonntag, 04.12.
11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 bis 12:00
Dienstag, 06.12.
17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 08.12.
08:30 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 18:00
Adventlicher Kaffeenachmittag
Die katholische Bücherei Höhn lädt in diesem Jahr wieder 
zu einem adventlichen Kaffeenachmittag ein.
Wann? Sonntag 11.12.2022,
von 15.00 Uhr - 17.30 Uhr.
Wo? Im Pfarrheim Höhn
Genießen Sie an diesem Nachmittag in gemütlicher Runde:
- Kaffee und selbstgebackenen Kuchen, - besinnliche sowie 
heitere Texte und Gedichte - und eine kleine Buchausstel-
lung aktueller Romane.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.
Kirche
Ab sofort finden die Gottesdienste im beheizten Pfarrheim 
statt. Die Weihnachtsgottesdienste sind wie angekündigt in 
der Kirche, die dann beheizte wird. Die Kirche ist weiterhin 
täglich von 9.00 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. Sie ist adventlich 
geschmückt und Sie sind herzlich zum Gebet eingeladen.
Großer Adventskranz
Vor der Kirche wird der große Adventskranz aufgebaut. 
Energiesparfreundlich wurde er mit LED-Lampen ausgerüs-
tet und wird täglich von 17:00 Uhr bis 21:30 Uhr leuchten.
Einen Augenblick im Advent
Immer mittwochs um 18.15 Uhr (nach dem Abendläuten) 
treffen wir uns auf dem Kirchplatz am beleuchteten Advents-
kranz um für „Einen Augenblick“ im Freien zum Gebet 
zusammenzukommen. Mit Liedern, Texten und Gebeten 
wollen wir uns auf Weihnachten vorbereiten. Termine: 
07.12.2022,14.12.2022 und 21.12.2022
Adventsfenster
Auch in diesem Jahr werden in unserem Dorf wieder 
Adventsfenster gestaltet. 
Das Öffnen des Fensters ist eine kleine gottesdienstliche 
Veranstaltung im Freien, eine Andacht, bei der eine 
Geschichte oder ein Gedicht vorgetragen wird und evtl. ein 
Lied gesungen wird. 

17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet Informationen und Kontakt: 02661/9165235, 
Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-nistertal@freenet.
de, Homepage: www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00

Kontaktstelle Elsoff, Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-
24, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn, Tel.: 02664/99200-18, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Schönberg, Tel.: 02664/99200-21, Do 09:00 - 
12:00
Kontaktstelle Seck, Tel. 02664/99200-10, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Westernohe, Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 01.12.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
18.00 Ailertchen Andacht „Ein Augenblick im Advent“
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 02.12.
19.00 Schönberg Eucharistiefeier
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt
Samstag, 03.12.
16.30 Irmtraut Nikolausandacht vor der Kirche
17.30 Elsoff Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Horst Kemme-
rich / Amt für Ursula und Fredi Müller und verst. Angehörige 
/ Amt für Marianne und Berthold Preus und Tochter Ellen 
Belzer / Amt für Ferdinand und Margarethe Müller, verst. 
Kinder und Schwiegerkinder / Amt für Alois und Maria 
Preus, verst. Kinder und Schwiegerkinder
17.30 Irmtraut Eucharistiefeier / Amt für Ludwig und Elisabeth 
Hartmann, Helene Baus-Hartmann und verst. Angehörige
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier Eine-Welt-Verkauf im 
Pfarrbüro
Sonntag, 04.12.
09.00 Ailertchen Eucharistiefeier / Amt für Peter Mosler
09.00 Neustadt Eucharistiefeier / Amt für Kunibert Gros und 
Angehörige / Amt für Blandina Schmidt und Barbara Lierz
10.30 Höhn Eucharistiefeier / Jahramt für Gertrud Kram und 
alle Angehörige / Amt für Ritha und Hans-Werner Röder
10.30 Rennerod Eucharistiefeier / Kolpinggedenktag / Amt 
für Karl Lehnhäuser und verst. Angehörige
10.30 Seck Eucharistiefeier
14.30 Schönberg Taufe von Emil Stockschläder aus Daaden
Montag, 05.12.
19.00 Hellenhahn „Lobe den Herrn, meine Seele“ Andacht
Dienstag, 06.12.
08.00 Höhn Adventgottesdienst der Klassen 3 und 4 der 
Grundschule St. Barbara Höhn
09.00 Höhn Adventgottesdienst der Klassen 1 und 2 der 
Grundschule St. Barbara Höhn
17.00 Höhn Friedensgebet und Gebet für Kranke
17.50 Elsoff Andacht „Ein Augenblick im Advent“ vor der 
Kirche
18.00 Seck Andacht „Ein Augenblick im Advent“ am Brun-
nen in der Mühleck
19.00 Westernohe Eucharistiefeier
19.00 Irmtraut Eucharistiefeier
Mittwoch, 07.12.
18.00 Westernohe Andacht „Ein Augenblick im Advent“ vor 
der Kirche
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Jeder braucht Gott in seinem Leben. Jehova hat uns 
erschaffen, daher weiß er, was das Beste für uns ist. Jesus 
verwies auf Gottes Wort. (Lukas 10:25-28)
10.40 Uhr Wachtturm-Studium, Thema: „Viele zur Gerech-
tigkeit führen“ (Daniel 12:3)
Der Artikel zeigt uns, welches große Schulungsprogramm 
bevorsteht. Wann findet es statt und wer ist daran beteiligt? 
Wann werden alle Menschen ihre Treue beweisen?
Dienstag 06. Dezember 2022
19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort (2. Könige 13 - 15), 
Thema: „Wer sich ganzherzig einsetzt, wird reich 
gesegnet“
Bibelstudium: Unser Leben als Christ - Lektion 30 Verstor-
bene können wieder leben!
Die Bibel bezeichnet den Tod als Feind, weil er Trauer und 
Schmerz verursacht.
Woher wissen wir, dass Verstorbene wieder leben können? 
(Johannes 11:43,44)
Milliarden von Menschen werden auferweckt. (Johannes 
5:28,28 / Psalm 37:29)
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org.
Für wessen Führung sollten wir uns entscheiden? Was uns 
Gottes Regierung garantiert. (Jesaja 65:17) Was macht 
einen guten Vater aus? (Ehe und Familie)

	■ Evangelische Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, 
Tel. 02661/2093972
Weitere Informationen zu unseren 

Gottesdiensten: Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten!
Sonntag:
10.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch:
19.00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Donnerstag:

18.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs
(8 bis 14 Jahre)
In den Ferien finden keine Gruppenstunden statt. Kurzfris-
tige Änderungen sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. Dreßler, 
Tel. 02661/206037.
Unsere Präsenz-Veranstaltungen finden mit den geltenden 
Hygiene-Maßnahmen statt.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstal-
tungen in der Zeit vom 04.12.2022 bis 
10.12.2022 ein.

Sonntag, 04.12.2022,
10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg und in Lautzenbrü-
cken, 19.30 Uhr Bibelstunde in Nisterberg
Mittwoch, 07.12.2022,
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken, 20.00 Uhr 
Gemischter Chor in Lautzenbrücken
Donnerstag, 08.12.2022,
18.00 Uhr Jugendtreff Meet Friends in Lautzenbrücken
Freitag, 09.12.2022,
17.30 Uhr gemischte Jungschar in Lautzenbrücken,
Unsere Veranstaltungen werden nach dem aktuellen 
Corona-Schutzkonzept der EG durchgeführt:
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

Vielleicht ist es in diesem Jahr möglich auch ein Glas 
Punsch oder Glühwein zu genießen.
Termine:
01. Dezember 2022 nach dem Werktagsgottesdienst gegen 
10.15 Uhr an der Wilhelm-Albrecht-Schule
08. Dezember 2022 um16.00 Uhr am Kath. Kindergarten
12. Dezember 2022 um 17.00 Uhr am Pfarrheim vorbereitet 
von der Krabbelgruppe
Höhner Krippenweg: Folge dem Stern
Da der Krippenweg im vergangenen Jahr gut angenommen 
wurde, möchten wir auch in diesem Jahr wieder dazu aufru-
fen, eine Krippe oder Krippenlandschaften in Vorgärten, 
straßennahen Fenstern oder vor der Haustür aufzubauen. In 
der Zeit vom 4. Advent 2022 bis ca. 6. Januar 2023 können 
diese Krippen bei einem Spaziergang „bewundert“ werden. 
In einem Flyer werden die Orte im Dorf bekannt gegeben. 
Wer (wieder) mitmachen möchte, bitte bei Petra Bandlow 
melden. (02661/8672).
Krippenspiel am Heiligen Abend, Probentermine
Die weiteren Probentermine sind:
Mi.,07.12.2022, 17.00 Uhr- Treffpunkt Kirche
Die., 13.12.2022, 17.00 Uhr- Treffpunkt Kirche
Fr., 16.12.2022, 17.00 Uhr- Treffpunkt Kirche
Fr., 23.12.2022, 10.00 Uhr! - Kirche
Sa., 24.12.2022, 14.30 Uhr Kinderkrippenfeier in der Kir-
che in Höhn (Aufführung)
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 01.12.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg
Freitag, 02.12.
10:00 Hauskommunion
Donnerstag, 08.12.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg
Ein Augenblick im Advent in Ailertchen
Am Donnerstag, dem 08.12. und 22.12. treffen wir uns um 
18.00 Uhr in unserer Kirche St. Wendelin an der Adventkrippe 
und am Donnerstag, dem 15.12. um 18.00 Uhr am Dorfge-
meinschaftshaus Elbbachhalle zum Augenblick im Advent. In 
unserer Kirche ist wieder die Adventkrippe aufgestellt. Die 
Kirche ist täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Frühschichten
Zu den Frühschichten um 6.00 Uhr mit anschließendem 
Frühstück am 15., 16. und 17. 12. laden wir ganz herzlich 
ein. Die Frühschichten am 15. und 16. 12. finden in der 
Ailertcher Kirche statt. 
Die Frühschicht mit Frühstück am Samstag, dem 17.12. fin-
det in der Kirche St. Josef in Schönberg statt. Der Orts-
ausschuss St. Josef freut sich, wenn Menschen aus unseren 
4 Orten teilnehmen.
Einladung zu „Einen Augenblick…“ in Dreisbach
Immer montags um 18.00 Uhr treffen wir uns im Jugendhaus 
Dreisbach für „Einen Augenblick…“ an folgenden Terminen: 
28.11., 05.12, 12.12. und 19.12.2022. 
Mit Liedern, Texten und Gebeten wollen wir uns auf Weih-
nachten vorbereiten.

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal 
56472 Fehl- Ritzhausen, 
Bahnche 1
Die Zusammenkünfte finden in Präsenz statt. Das Pro-
gramm wird zeitgleich per ZOOM- und Telefonkonferenz 
übertragen.
Samstag 03. Dezember 2022
14.Uhr Dienstvortrag (Gastredner aus Selters/Taunus), 
Thema: Wo sind denn die anderen neun? (Lukas 17:17)
Wie können wir unsere Dankbarkeit für das Loskaufsopfer, 
das Jesus erbracht hat, zeigen? Welche Segnungen stehen 
uns noch bevor?
Sonntag 04. Dezember 2022
10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag (Gastredner aus Selters/Tau-
nus), Thema: Brauche ich Gott in meinem Leben? (Mat-
thäus 5:3)
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sechs Prozent Heizenergie einsparen. Wie diese Temperatur 
in Innenräumen empfunden wird, hängt davon ab, wie gut 
die Gebäudehülle gedämmt ist.
Bei gut gedämmten Wänden und modernen Fenstern ist die 
Oberflächentemperatur mehrere Grad höher als bei alten 
Gebäuden mit einem schlechten energetischen Standard. In 
alten, wenig gedämmten Häusern kann sich eine Lufttempe-
ratur von 19 Grad deutlich kühler anfühlen als in moderni-
sierten oder neuen Gebäuden. Während man in ungedämm-
ten Häusern eine Steppjacke braucht, um sich bei 19 Grad 
am Schreibtisch wohlzufühlen, reicht in modernen Gebäu-
den ein leichter Pulli aus. Wer sein Haus mit einer guten 
Dämmung auf den neuesten Stand bringt, sorgt damit auch 
für mehr Behaglichkeit in der Wohnung. Interessierte können 
von der Verbraucherzentrale berechnen lassen, was eine 
Fassadendämmung beim eigenen Haus bringt. Nach Ein-
sendung eines Datenbogens erhalten sie eine individuelle 
Auswertung. Weitere Informationen unter
https://www.verbraucherzentrale-rlp.de/fassadendaem-
mung-rlp
In Bad Marienberg finden die nächsten Beratungstermine 
am Dienstag, den 24.01.23 von 15.00 bis 18.00 Uhr statt.
Die Beratung ist kostenfrei. Sie findet telefonisch und an 
einigen Beratungsorten auch wieder persönlich statt. 
Weitere Informationen und einen Termin erhalten Ver-
braucher/innen unter 02661 / 6268 303.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Bera-
tungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

	■ Selbsthilfegruppe „Fibromyalgie / Westerwälder 
mit Fibromyalgie“ sucht Teilnehmende

Fibromyalgie gehört zu den Erkrankungen, welche einen 
Ganzkörperschmerz verursacht und tiefgehende Muskel-
schmerzen in verschiedenen Körperregionen hervorruft. Die 
Gruppensprecherin weiß aus eigener Erfahrung, wie sehr die 
Erkrankung den Alltag beeinflusst, aber auch welche positi-
ven Effekte der Austausch in einer Selbsthilfegruppe mit 
sich bringt.
Vor einigen Jahren bereits, hat sich deshalb die Selbsthilfe-
gruppe „Fibromyalgie / Westerwälder mit Fibromyalgie“ 

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2
57642 Alpenrod
Tel.: 02662/1022
Samstag, 03.12.2022
14.00 Uhr Andacht zum Weihnachtsmarkt 
unter Mitwirkung des Posaunenchores

(Pfarrer Ulrich Schmidt)
Sonntag, 04.12.2022 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Bettina Kaiser)
Kindergottesdienst
Sonntag, 04.12.2022 um 10.00 Uhr im Gemeindehaus
Konfirmationsunterricht am Dienstag, 06.12.2022
16.30 Uhr im Gemeindehaus in Alpenrod
Die Maskenpflicht entfällt, es steht Ihnen dennoch frei, beim 
Hinein- und Herausgehen bzw. auch während des Gottes-
dienstes eine Maske zu tragen.
Unsere Kirchenglocken laden täglich um 12.00 Uhr zum 
Gebet für den Frieden ein.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)
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	■ Bündnis für Bürokratieabbau notwendig
Angesichts der Dauerkrisen sowie überbordender Stan-
dards und Regulierungsanforderungen stehen die Kommu-
nen bei ihrer Aufgabenerfüllung vor einer kaum zu bewälti-
genden Herausforderung. Der Gemeinde- und Städtebund 
fordert eine Fokussierung auf das Wesentliche und eine Pri-
orisierung der von den Kommunen zu leistenden Aufgaben. 
Ein unverändertes „Weiter so“ kann es nicht geben. Die 
Grenze der gesamtstaatlichen Leistungsfähigkeit ist längst 
überschritten. Notwendig ist ein Bündnis für Bürokratieab-
bau. Erforderlich ist eine schnelle Verständigung darüber, 
wo Standards reduziert werden können. Dazu gehört zum 
Beispiel eine deutliche Beschleunigung von kommunalen 
Investitionsvorhaben. Bei wichtigen Investitionen, wie dem 
Bau eines Kindergartens, brauchen wir schnellere Verfahren 
und zum Beispiel einen Verzicht auf die aufschiebende Wir-
kung von Widersprüchen und Klagen. Vorbild können inso-
weit die Regelungen sein, die zur Beschleunigung der Flüs-
siggasterminals erlassen wurden.

Wissenswertes

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

19 Grad Raumtemperatur können sich sehr unterschied-
lich anfühlen - Wärmedämmung bringt klaren Vorteil
Die neue Energiesparverordnung schreibt während der Heiz-
periode eine Maximaltemperatur von 19 Grad in öffentlichen 
Gebäuden vor. Für Wohngebäude gilt diese Vorschrift zwar 
nicht, aber auch für Privathaushalte kann dieser Wert eine 
Orientierungsgröße sein, um Energie zu sparen. Pro Grad 
Absenkung der Raumtemperatur können Haushalte bis zu 
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gegründet um zum gemeinsamen Erfahrungsaustausch 
zusammen zu kommen.
Die Gruppe ist offen für neue Teilnehmende und freut sich 
über weitere Anmeldungen. Herzlich Willkommen sind auch 
Betroffene, die sich vorstellen können die Gruppenarbeit 
aktiv mitzugestalten.
Der Gruppe ist es wichtig sich in einem vertrauensvollen 
Rahmen auf Augenhöhe zu begegnen. Erfahrungen und 
Kenntnisse über aktuelle Studien zum Krankheitsbild sind 
Schwerpunkt der monatlichen Treffen.
Die Gruppe trifft sich jeden 2. Dienstag im Monat von 14:00 
bis 16:00 Uhr im Pari=Treff, Marktplatz 6 in Westerburg. Der 
Besuch der Selbsthilfegruppe ist freiwillig, vertraulich und 
kostenlos.
Weitere Informationen gibt es bei der Selbsthilfekontakt-
stelle WeKISS | DER PARITÄTISCHE telefonisch unter 
02663-2540 (Sprechzeiten montags 14-18 Uhr, dienstags 
9-12 Uhr, mittwochs und donnerstags 9-14 Uhr) oder per 
Mail unter info@wekiss.de


